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Nur hier erhalten Sie das „Original“

25.-27.09.: MSC/ ADAC Masters Weekend „Großer Preis von Weingarten“/ Hockenheimring
25.-27.09.: Schützenverein/ 2. Oktoberfest/ Rathausplatz

25.-28.09.: Partnerschaftskomitee/ Patnerschaftstreff en mit Olesa de Monserrat in Weingarten
27.09.: Kleines Konzert/ Evang. Kirche

27.09.: Herbstfest / AWO-Heim / Lokale Allianz für Menschen mit Demenz
29.09.: Vernissage im Rathaus / „Farbe & Form zwischen Traum und Wirklichkeit“ von Margit Ehmann

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

02.10. - 04.10.15

DAS FINALE: Großer Preis von Weingarten

HOCKENHEIMRING

ADAC GT MASTERS

www.adac.de/motorsport
bei der „Postbox“ in der Kanalstraße 27 
Tickets bereits ab 20 Euro inkl. Fahrerlager & Boxengasse

Sa. & So. je ein Rennen
Motorsport hautnah

www.gp-weingarten.de

Der Motorsportclub Weingarten e.V. präsentiert:
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende ........... 116 117
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 26.09.2015 bis Freitag, 02.10.2015
Samstag, 26.09.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Untergrombach, Tel. 07257/2056
Sonntag, 27.09.:  Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, Forst,  
Tel. 07251/12828
Montag, 28.09.: Südstadt-Apotheke, Hardfeldplatz 6, Bruchsal, 
Tel. 07251/81441
Dienstag, 29.09.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Mittwoch, 30.09.: Schönborn-Apotheke, Styrumstr. 10, 
Bruchsal, Tel. 07251/934525
Donnerstag, 01.10.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Freitag, 02.10.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 c, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Mittwochnachmittag:  Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

26.09. 08.00 Uhr -  28.09. 08.00 Uhr
Dr. Eva Gärtner, Bahnhofstr. 28, Bretten, Tel. 07252/94090

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Zweite Ausstellung von Margit 
Ehmann im Rathaus

Unter dem Titel „Farbe & 
Form zwischen Traum und 
Wirklichkeit“ stellt Margit 
Ehmann zum zweiten Mal 
im Weingartner Rathaus 
aus. In den rund 35 Jah-
ren ihres künstlerischen 
Schaffens hat sie nicht 
nur zahlreich und vielfäl-
tig ausgestellt. Margit Eh-
mann hat auch unterrich-
tet, an der Volkshochschu-
le und in privaten Malkur-
sen, sie hat zahlreiche Rei-
sen unternommen, von 
denen sie sich für neues 
Schaffen inspirieren ließ. 
Und sie hat stets ein gro-
ßes Herz gezeigt. Großzü-
gig und freigiebig hat sie 

viele soziale Zwecke unterstützt. Zahlreichen wohltätigen 
Vereinen und Organisationen, die sich um bestimmte hilfs-
bedürftige Zielgruppen kümmern, hat sie Geldspenden aus 
dem Verkauf ihrer Bilder zukommen lassen. Ihr Gästebuch, 
ständiger Begleiter bei jeder Vernissage, schmücken die Un-
terschriften namhafter Politiker, die ihre Ausstellungen be-
sucht, ihre Bilder gekauft oder mitunter die Schirmherr-
schaft übernommen hatten. Nun denkt die fast 75jährige – 
noch nicht sofort, aber ganz langsam – an ihren Rückzug aus 
dem aktuellen Kulturbetrieb. Einmal wolle sie noch in Wein-
garten ausstellen, sagt sie. Ihr Wunsch wird in Erfüllung ge-
hen, am 29. September wird die Ausstellung eröffnet. „Die 
Bilder die gezeigt werden, sind Ausschnitte meines Schaf-
fens“, sagt sie selbst. Das in Blau und Gelb gehaltene Bild, als 
Foto in der Einladung zu finden, Acryl auf Leinwand, trägt 
den Titel „Ursprung – Entfaltung – Dynamik“. „Die Farben 
schlagen die Brücke zu den neuen Aquarellen, die ab Ende 
September zu sehen sein werden“, erklärt die Künstlerin. Da-
mit setzt sie die Kunst, die ihr am Herzen liegt, die Aquarell-
malerei in den Mittelpunkt ihrer neuesten Schaffensperi-
ode. „Ich mag Aquarell sehr gern“, sagt sie bescheiden, „denn 
es ist eine leichte Malweise, aber eine schwierige Technik“.  
Margit Ehmann ist Meisterin in dieser Technik. Mit wenig 
Farbe und freien Flächen an den richtigen Stellen erzielt sie 
genau die Wirkung von Leichtigkeit und Träumerei, die die-
ser Malerei innewohnt und die sie so zauberhaft macht: Bil-
der zum Träumen, auch wenn sie manchmal die Wirklich-
keit abbilden.

Aktuelles aus Weingarten

Aktuelles von der Gemeinde-Bibliothek
In unseren neuen Räumen am Rathausplatz 4 tut sich was. Bedingt durch Betriebs-
ferien der Handwerks- und Zulieferfirmen, kam es während der Sommerferien zu 
Verzögerungen beim Umbau. Jetzt wird aber mit Hochdruck gearbeitet. Im Moment 
wird eine behindertengerechte Toilette eingebaut und auch die Decke ist schon fast 
fertig, so dass bald mit den Maler- und Bodenlegerarbeiten begonnen werden kann.

Unser Online-Katalog „Findus“ konnte inzwischen auch aktualisiert werden, so dass sie auf Ihrem Benutzerkonto die Fristverlängerung 
sehen können.

Wir werden Sie an dieser Stelle über die Fortschritte und Neuigkeiten aus der Gemeinde-Bibliothek auf dem Laufenden halten.

    Informationen aus dem Rathaus 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächsten Termine für die 
Bürgersprechstunde  

sind: 
13.10. (bereits ausgebucht) 

und  
24.11.2015  

jeweils von 15:00-18:00 Uhr. 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
gern unter Tel.: 702011. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der 

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 
brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Pressegespräch zum Auftakt der „Weingartner Musiktage“

Er freue sich jedes Jahr auf 
die „Weingartner Musik-
tage“ und lasse sich über-
raschen, was Tolles gebo-
ten werde, eröffnete Bür-
germeister Eric Bänziger 
das alljährliche Pressege-
spräch im Turmzimmer. 
Neben vielen vielverspre-
chenden Musikern sei der 
Sparda Classic Award ein 
Höhepunkt, wozu er auch 
den Vertreter der Spar-
da-Bank, Andreas Küchle, 
herzlich begrüße.

„Wir feiern dieses Jahr 
drei Jubiläen“ fuhr Stefan 
Burkhardt fort, der mit 
Thomas Jehle seit 2014 
den Vorsitz in einer Dop-
pelspitze betreibt. Das sei-
en 35 Jahre Verein, das 30. 

Festival und seit zehn Jahren Sponsoring durch die Sparda-Bank. 
Für Anca Vulpe habe Jutta Dieing aus Stuttgart die Geschäftsfüh-
rung übernommen und zu guter Letzt wies Burkhardt noch auf 
die neu gestaltete website des Vereins hin, die es auch ermögliche, 
Tickets direkt zu bestellen. Parallel bleiben die bewährten Vorver-
kaufsstellen bei Schreibwaren Holderer und bei Musikhaus Schlai-
le dennoch erhalten. Dann gab er das Wort an den künstlerischen 
Leiter Reinhold Friedrich weiter, der auf nähere Einzelheiten des 
Programms einging. Er beobachte die Veränderungen des Festivals 
aus seiner Sicht als Künstler, begann dieser. Das Programm „ver-
jünge“ sich, es sei experimentierfreudig, neue Formen werden er-
probt, wie beispielsweise mit La BrassBanda auf dem Festplatz. 
Sein Anliegen sei, sich gerne auf Neues einzulassen, aber dennoch 
eine Balance zu finden, dass auch noch „Normales“ enthalten sei. 
Dann ging er auf die einzelnen Inhalte ein.

Das Eröffnungskonzert ist eine Auftragskomposition der jungen 
aber schon sehr erfolgreichen Komponistin Nina Senk, gespielt 
vom SiBrass Quintett.  In diesem Konzert wirkt Reinhold Friedrich 
selbst mit sowie sein Sohn David an der Posaune und der Trompe-
tensolist Simon Höfele. Es folgt das „unglaublich dynamische“ Per-
cussion-Duo „KrausFrink“ (Victor Kraus und Martin Frink). ALMA 
aus Wien seien fünf junge Musikerinnen und Musiker, die hoch 

virtuos ein Durcheinander von Stilen produzierten, immer mit 
doppeltem Boden: „Kreativer kann man Musik nicht angehen.“ 
Hans Hachmann werde sicherlich Interessantes zu erzählen wis-
sen, denn die Schlagzeuger, so Friedrich, seien „die verrückteste 
Gruppe im Orchester“. „Spark“ sei die klassische Bank. Er sei stolz, 
dass er sie herbekommen habe, sie sei eine perfekte Crossover-
Band zwischen Klassik und Folk. Dieses Konzert findet in der Walz-
bachhalle statt, denn es werde ein großer Ansturm erwaret. Das 
Kinderkonzert sei bereits seit dem dritten Festival Tradition, denn 
er halte es für wichtig, jedes Mal auch ein Angebot für Kinder dabei 
zu haben. Dann gab der 13jährige Anthony Muresan,  Bundespreis-
träger von Jugend musiziert im Fach Kunstlied, eine Kostprobe sei-
ner Sopranstimme und die Zuhörer waren sehr berührt. Friedrich 
prophezeite dem Jungen, „das war nicht unser letztes Zusammen-
treffen“. Angesichts solcher Talente „erklärt es sich von selbst, wa-
rum wir hier solche Anstrengungen unternehmen“. Zwei absolute 
„Rising Stars“ sind die 12jährige Harfinistin Alisa Sadikova und die 
17jährige Trompeterin Selina Ott. Die vier Brüder „Agnas Bros“ sei-
en die Youngsters der Jazz-Szene, die Kammermusik auf höchstem 
Niveau spielen. Zum Wettbewerb sagte Friedrich, er freue sich, dass 
es nach jahrelangem Bemühen, gelungen sei, die Percussion zu in-
stallieren. Acht Bewerber hätten sich gemeldet.

Zum Jazzbeitrag erklärte Burkhardt, er und Jehle seien im Jazz zu 
Hause und somit liege ihnen am Herzen, dass auch ein Jazzstück 
vertreten sei. Das Festival bereichern Absolventen großer Klas-
sik-Wettbewerbe: Internationaler ARD-Wettbewerb, Deutscher 
Musikwettbewerb und Jugend musiziert, darum hätten sie den 
Landesjazzpreisträger von 2015, Magnus Mehl, eingeladen. Mag-
nus Mehl und die Gruppe „FUMMQ“ spiele „einen Jazz, der auch 
für Hörer genießbar sei, die nicht in der Szene zu Hause sind“. Ein 
Sonderkonzert findet im Haus Edelberg statt, denn die Weingart-
ner Musiktage hätten in Anerkennung des Netzwerks „Lokale Alli-
anz für Menschen mit Demenz“ ein Stück Beatbop mit den Haus-
bewohnern eingeübt, das bereits am 10. Oktober um 10.30 Uhr zur 
Aufführung kommt.

Nicht zuletzt ergriff Andreas Küchle, der Bereichsleiter Marketing, 
das Wort und bescheinigte „mit dem neuen Führungsduo ein gu-
tes Gefühl zu haben“. Er wünsche sich, dass die Idee des Festivals 
noch mehr Resonanz im Umland finde, damit noch mehr junge 
Menschen auf klassische Formate angesprochen würden. Aller-
dings wiesen die beiden Vorsitzenden auf entsprechende Umfra-
gen hin, die einen Besucherdurchschnitt von rund 30 Prozent aus 
Weingarten und 70 Prozent aus dem Umland in einem Radius bis 
zu rund 25 Kilometer ermittelten.

Ein Garten für Senioren
Großzügige Spende der Firma Stärk Garten- und Landschaftsbau

Ein außerordentlich nobles und großzügiges Geschenk hat 
Roland Stärk, Inhaber einer Firma für Garten- und Land-
schaftsbau, der Arbeiterwohlfahrt gemacht. Seine Mitarbei-
ter haben das brachliegende und verwilderte Grundstück ne-
ben der Betreuten Wohnanlage „Untere Mühle“ in einen se-
niorengerechten Garten umgewandelt und das – was einen 
fünfstelligen Betrag gekostet hätte – für ganz umsonst. „Mei-
ne Schwiegereltern wurden jahrelang von der AWO gepflegt“, 
berichtet Roland Stärk. „Das selbstlose Tun der Pflegekräfte, 
ihre Hingabe und das Engagement, das sie den älteren Men-
schen entgegenbringen, hat mich beeindruckt.“ – „Wir woll-
ten denen etwas Gutes tun, die den Eltern einen würdigen Le-
bensabschnitt bereitet haben“, ergänzt Petra Stärk. „Wir woll-
ten etwas zurückgeben.“ – „Wir sind bereits vor Jahren an 

die Firma Stärk herangetreten mit der Frage, ob aus diesem 
Stück Land nicht etwas für unsere Bewohner gemacht wer-
den könnte“, berichtet der Pflegedienstleiter der AWO-Sozial-
station Weingarten, Marian Suska. Aber es sei nie genug Geld 
dagewesen. Bis die Firma Stärk auf die Idee kam, in diesem 
Jahr nicht an der Messe „Inventa“ teilzunehmen und das da-
durch gesparte Geld für solch einen guten Zweck zu verwen-
den. „Außerdem brauchen wir laufend Projekte für unsere 
Azubis“, erklärt der Firmenchef. Bis zu zehn Mitarbeiter sei-
en in wechselnder Besetzung auf der Baustelle gewesen und 
was herausgekommen war, stimmt nicht nur Suska, sondern 
auch die Bewohner richtig froh: „Grandios, was hier entstan-
den ist“, sagt der Leiter. „Eine wunderschöne Oase zum Ver-
weilen und sich Betätigen“, ergänzen die AWO Geschäftsfüh-

Anthony Muresan, Sopranist
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rerinnen Angelika Nosal und Elke Krämer. Herzstück der Gar-
tenanlage sind drei Hochbeete. Eins davon soll in die Paten-
schaft der dementiell erkrankten Bewohner gegeben werden. 
„Diese Menschen arbeiten insofern aktiv mit, als sie sich er-
innern, was in ihrer Kindheit im Garten gewachsen ist und 
nehmen selbst ein Werkzeug in die Hand“, erklärt Suska. Die 
anderen Beete gehen in die Betreuung derer, die noch fit und 
nicht ausgelastet seien. Die ganze Anlage ist mit rollstuhlge-
rechtem Pflaster und Rollrasen ausgestattet, die Beete sind 
auch im Sitzen zu erreichen und ein weiteres Glanzstück sind 
zwei altertümliche Sitzbänke, die einer der Bewohner hobby-
mäßig restauriert hat. Mit einem Sommerfest wurde die An-
lage offiziell übergeben und eingeweiht. Übrigens:  Für Essen 
und Trinken war keine Preistafel ausgehängt, sondern ein 
Spendenkässchen aufgestellt. Alles was nach Abzug der Unko-
sten übrig bleibe, gehe in einen Fond für Flüchtlingshilfe der 
Gemeinde Weingarten, sagte Suska.

(von links) Elke Krämer, Angelika Nosal, Roland Stärk, Petra Stärk, Marian Suska, 
Petra Rösler (Leiterin der Wohnanlage)

„Alles was braun und matschig ist, gehört nicht in den Wein“
Folge 7: Mit dem Winzer durch das Jahr

Er brauche Helfer, eröffnete Michael Kromer den siebten 
und vorletzten Teil der Volkshochschulreihe „Mit dem Win-
zer durch das Jahr“. Sein „Regent“ müsse heute gelesen wer-
den und wenn alle Teilnehmer mit anpackten, sei das in ei-
ner Stunde erledigt. Kein Thema, denn die Kursteilnehmer, 
die in sechs Kurstagen alles über Weinbau gelernt hatten, 
wollten auch das Ernten gerne praktisch erfahren. Zu Beginn 
erklärte der Kursleiter, dass dieses Jahr der Wein zwar zehn 
bis 20 Prozent weniger Ertrag, dafür eine sehr gute Qualität 
erziele. Die lange Trockenheit im Juli und August habe sehr 
gesunde Trauben bewirkt, ohne Mehltau und ohne Kirsch-
essigfliege. Er gebe die Prognose, dass dieser Jahrgang einer 
der besten seit 2000 werden könnte. Am Vormittag hatte Kro-
mer bereits eine Vorlese getroffen, was bedeutete, alle nicht 
einwandfreien Trauben hatte er abgeschnitten. Der Regen, 
der jetzt noch falle, beeinflusse das Wachstum nicht mehr, 
sagte er. Aber eine Weinlese bei Regen mache nicht nur kei-
nen Spaß, sondern verfälsche die Qualität, wenn Regenwas-
ser im Bottich mit in die Presse komme. Am Weinberg ange-
kommen, erklärte Kromer, worauf zu achten sei. Jedem ein-
zelnen Henkel abschneiden, einen kurzen Blick darauf wer-
fen, ob alle Beeren einwandfrei seien, dann in den Eimer. An-
hand einiger einzelner Trauben zeigte er Beispiele von Botry-
tis und Oidiumbefall, aber auch von Mäusefraß. Solche Trau-
ben seien nicht mehr zu verwenden. Kellermeister Benjamin 
Petry gebe die Faustregel aus, alles was braun und matschig 
sei, gehöre nicht in den Wein. Aber ein Vollernter könne das 

nicht erkennen, fragte ein Teilnehmer. Nein, der Vollernter 
nehme mit seiner Abschüttelmethode alles mit und darum 
müsse die Traubenzone vorher entblättert, die Trauben sorg-
fältig vorgelesen und das Lesegut besonders rasch verarbei-
tet werden. Das alles gehe bei der Lese von Hand normaler-
weise in einem Arbeitsgang und Entblättern sei nicht not-
wendig. Die Kursteilnehmer griffen zu Eimer und Rebsche-
re und ruckzuck war der Eimer voll mit dunkelblauen vollrei-
fen „Regent“-Trauben.

Fortsetzung von Seite 4

Henkel abschneiden, prüfen, in den Eimer - die Teilnehmer des Winzerkurses bei der Lese

Eine Rampe hilft aufs Pferd
Spende aus dem Förderfond „ProCent“

Die zierliche Ciara hat eine spastische Behinderung und ge-
nießt bei Petra Seitz Reittherapie. Petra Seitz arbeitet seit 
vielen Jahren als Physiotheraputin in einem Wohnheim für 
schwerbehinderte Menschen in Karlsruhe. Vor einigen Jahren 
hat sie sich auf ein zweites Standbein gestellt und bietet ih-
ren jungen Patienten über den Verein „Mensch und Tier in Ge-
meinschaft“ (MuTiG) mit Sitz in Weingarten, tiergestützte The-
rapie an. Dazu hält sie zwei Hunde, zwei Ponies und einen Wal-
lach. „Reiten ist für Kinder mit spastischen Behinderungen in 

jeder Hinsicht gut“, sagt sie. „Durch den wiegenden Schritt des 
Pferdes trainieren sie ihre Koordination und ihre Bewegungs-
kontrolle.“ Da sich Ciara nicht allein auf dem Pferd halten 
kann, setzt sich Petra Seitz hinter sie. Das funktioniert so, dass 
sie selbst zuerst aufsteigt und eine zweite Person das Kind zu 
ihr hinaufreicht. Das klappt gut, solange Ciara noch körperlich 
klein und leicht ist. Da aber auch deutlich schwerere Patienten 
aufs Pferd sitzen sollen, hat sich die Therapeutin etwas einfal-
len lassen: Eine Therapierampe. Ein solides Gerüst aus verzink-
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tem Blech steht auf Stützen, die höhenvestellbare Plattform ist
über eine schräge Rampe erreichbar. Dadurch kommen die Pa-
tienten rund einen Meter höher und können wesentlich leich-
ter auf das daneben stehende Pferd aufsitzen. Hilfe erhielt sie 
dazu aus der von dem Automobilkonzern Daimler ins Leben ge-
rufenen „ProCent-Aktion“. „ProCent bedeutet, dass die Mitar-
beiter auf freiwilliger Basis den Cent-Betrag ihres ausgezahl-
ten Nettolohns spenden. Das Unternehmen legt dann den-
selben Betrag noch dazu“, erklärt Siegfried Richter, ein Mitar-
beiter von Daimler in Sindelfingen. Da diese Aktion in sämt-
lichen Niederlassungen ausgerufen wurde, komme eine er-
kleckliche Summe zustande, aus der die verschiedensten so-
zialen Projekte gefördert werden. Zwei Mitarbeiter der auf die 
Herstellung von Stahlgehäusen spezialisierten Firma „Steelde-
sign“ aus Troisdorf, Ralf Tobehm und Andreas Eckehart, haben 
in ehrenamtlicher Arbeit die Rampe transportabel und unter 
Berücksichtigung der erforderlichen Sicherheitsbestimmun-
gen erdacht und konstruiert. Am Freitagnachmittag wurde das 
Gerät dem Verein offiziell übergeben.

Fortsetzung von Seite 5

Die höhenverstellbare Rampe erleichtert es den Patienten der Reittherapie wesentlich, 
aufs Pferd zu kommen

SVG besiegt den KSV Aalen und den 
KSV Ispringen jeweils mit einem Punkt

Mattenkrimi zum Auftakt am Freitagabend

Am Ende blieb Trainer Frank Heinzelbecker nur noch, die 
Fans zu coachen. „Gebt Gas, gebt Gas“ rief er dem Fanclub 
„Walzbachinferno“ zu. Denn es stand auf Messers Schnei-
de, ob die Ringer des SV Germania den ersten Kampfabend 
in der neuen Bundesligasaison mit einem Sieg oder einer 
Niederlage beenden würden. 
Keiner hatte zu Anfang gedacht, dass es so spannend 
würde. Das öffentliche Wiegen stieß offensichtlich nicht 
mehr auf das große Interesse, das ihm vor Jahren noch 
entgegengebracht wurde. „Wir sind auch erst am Anfang 
der Saison“, erklärte Wieland Mössner. „Es geht noch nicht 
um alles, wie in der Endrunde.“ Mittlerweile hatte sich 
die Halle gefüllt, die Sportler machten sich warm. Man-
che, die schon seit Jahren im Verein sind, begrüssten ihre 
altbekannten Zuschauer mit Handschlag. Die SVG-Fami-
lie kennt sich. Die Zuschauer schauten auf die Wiegezettel. 
Welcher Sportler ist dabei, welcher nicht? 
Johnny Panait musste seinen Platz im 66 
greco einem Jüngeren – und Deutschen – 
überlassen „Wir müssen manche Positio-
nen doppelt besetzen, damit wir nicht so 
leicht auszurechnen sind“, hatte der Vorsit-
zende Ralph Oberacker von Anfang an ge-
sagt. Dann fuhr Thomas Reuter die Musik 
hoch, Oberacker griff zum Mikrofon, es ging 
los. Erstmals begrüsste er nicht nur die Zu-
schauer in der Halle, sondern deutschland- 
und weltweit, die den Kampf via Internet 
an den Bildschirmen live verfolgen konn-
ten. Dann traten die Sportler zusammen, 
ein eingeschworenes Team sollen sie sein, 
verlangte Heinzelbecker. Einer kämpfe für 
den anderen. Es lief von Anfang an schlecht. 
Drei Niederlagen in Folge, zwei davon uner-
wartet hoch, und ruckzuck lag der Gastge-
ber mit neun Punkten im Rückstand. „Wir 
können kaum noch mit einem Sieg rech-
nen“, sagte Heinrich Sickinger in der Pause. 

Sollte er womöglich Recht behalten? Lediglich vier Punkte 
hatten die Germanen bis jetzt durch einen einzigen star-
ken Kampf erzielen können. Doch dann entwickelte sich 
ein wahrer Mattenkrimi und der Hexenkessel begann zu 
brodeln. Der Abend verging wie im Flug, schon war der vor-
letzte Kämpfer der Germanen auf der Matte. Er bekam den 
Gegner zu fassen, setzte Beinschrauben an. Eine hin, eine 
her. Die Punktzahlen kletterten. Es stand 12 zu 12 unent-
schieden. Der KSV Aalen hatte seinen großen Vorsprung 
nicht halten können. Und am Ende war es der Grand Sei-
gneur Adam Juretzko, der mit einem Punkt den Germanen 
den Sieg einfuhr. Ein einziger Punkt reichte den Germa-
nen auch zum Sieg über den Neuaufsteiger Ispringen im 
Kampf am Samstagabend in Pforzheim. Von den 800 Zu-
schauern in der Halle waren über die Hälfte Germania-
Fans.

Trainer Frank Heinzelbecker pusht die Fans, den letzten Kämpfer noch zum Sieg zu tragen
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Die Turmbergschule begrüsste ihre neuen Erstklässler

Vergangenen Samstag begrüssten Rektorin Karin Sebold und 
Konrektor Jürgen Holderer die neuen Erstklässler, deren El-
tern, Geschwister, Freunde und Bekannte herzlich an der 
Turmbergschule.
Mit dem Lied „Ich gehe zur Schule“ hießen auch die Kinder der 
zweiten Klassen ihre neuen Mitschüler/innen willkommen. 
Mit einem „Anlaut-Rap“ stellten sie in Anschluss das ABC vor 
und beschrieben die einzelnen Buchstaben wie A wie Apfel, B 
wie Ball usw. 
Spielerisch wurde den „Neuen“ vermittelt, was man als Schulan-
fänger in der Turmbergschule benötigt bzw. nicht benötigt (Sitz-
kissen, Schwimmflossen, CD-Payer etc.).

Dass die Turmbergschule eine Schule mit sport- und bewe-
gungserzieherischem Schwerpunkt ist, konnten Kinder und 
Eltern feststellen, nachdem die Übungen „ausgewürfelt“ 
waren.
Neugierig und mit großen Schulranzen ausgestattet, saßen 
die Erstklässler gespannt in der ersten Reihe und verfolgten 

das Geschehen auf der Bühne. Auch der Vorsitzende des För-
dervereins, Herr Tanko, sowie Herr Weckenmann als Eltern-
beiratsvorsitzender, begrüssten mit kurzen Worten die Kinder 
und hießen sie ebenfalls an der Turmbergschule recht herzlich 
willkommen.
Die Erstklässler wurden dann von ihren Lehrern zu ihrer er-
sten Schulstunde in den Klassenraum gebracht. Die Eltern hat-
ten währenddessen die Möglichkeit, sich bei Kaffee und Ku-
chen näher kennen zu lernen.
Rektorin Sebold bedankte sich auch bei der Klassenpflegschaft 
der zweiten Klassen, die an diesem Tag freundlicherweise die 
Bewirtung übernommen haben.
Es waren vier gelungene Veranstaltungen, die den Erstklässlern 
unserer Gans-, Tiger-, Hasen- und Elefantenklasse einen tollen 
Schulstart ermöglichten und ihnen vermitteln ließ, dass sie in 
der Schulgemeinschaft herzlich willkommen sind.

Erstklässler in Begleitung ihrer Eltern, Geschwister, Freunde und Bekannte in der 
Schulturnhalle

Schüler der zweiten Klassen hießen die Erstklässler willkommen

Informationen aus dem Rathaus

Veranstaltungs – Planungs – Kalender
Alle Vereine und Einrichtungen sind aufgerufen ihre vorläufigen Ver-
anstaltungstermine für das Jahr 2016 bereits vor dem am 6. Okto-
ber 2015 stattfindenden Vereinsforum online in den von der Gemein-
de bereit gestellten Veranstaltungs-Planungs-Kalender einzutra-
gen. Erkennbare Überschneidungen können so frühzeitig unterein-
ander abgestimmt und evtl. Ausweichtermine gefunden werden. Die 
endgültigen Termine werden nach wie vor abschließend im Vereinsfo-
rum gemeinsam festgelegt.
Vereine, die noch keinen Zugang beantragt haben, können dies per 
Email unter o.diede@weingarten-baden.de oder telefonisch bei Frau 
Diede unter 7020-14 nachholen. In diesem Zusammenhang weisen wir 
darauf hin, dass dieser Planungskalender keine verbindliche Raumbe-
legung nach sich zieht. Bitte wenden Sie sich für die Reservierung der 
Räume an Frau Ritter unter a.ritter@weingarten-baden.de oder telefo-
nisch unter 7020-24.
__________________________________________________________________

Polizeihundestaffelübung
Am Mittwoch, den 07.10.2015, veranstaltet die Polizeihundeführerstaffel 
Karlsruhe einen Leistungsvergleich für Polizeihundeführer aus ganz 
Baden Württemberg. Dieser Leistungsvergleich besteht aus den drei 
Elementen Fährtenarbeit, Unterordnung und Schutzdienst. Die Fähr-
tenarbeit findet ab 08.00 Uhr in Weingarten in den Gewannen Unte-
re Kehrwiesen, Wiesental, Lochwiesen, Oberes und Unteres Wiesen-
tal, Salatwiesen, Reut und Sauburg statt. Hier müssen die Polizeihunde 
an einer langen Leine eine mehrere Hundert Meter lange menschliche 
Fährte absuchen und hierbei noch „verlorene Gegenstände“ auffinden.
Die beiden anderen Prüfungsteile der öffentlichen Veranstaltung fin-
den im Stadion des ASV Durlach statt.
Wir bitten die Grundstückseigentümer um Information der Pächter. 
Bei Fragen steht Ihnen Frau Hager unter a.hager@weingarten-baden.
de oder Tel. 70 20 33 gerne zur Verfügung.

3. Abschlagszahlung auf die Wasser-und
Abwassergebühren fällig
Zum 30.09.2015 ist die 3. Abschlagszahlung auf die Wasser- und 
Abwassergebühren 2015 zur Zahlung fällig.
Wir weisen darauf hin, dass keine gesonderten Rechnungen hierfür er-
teilt werden. Die fälligen Beträge sind auf der Verbrauchsabrechnung 
vom 31.01.2015 ausgewiesen. Wer einen Abbuchungsauftrag erteilt hat, 
bekommt die Abschlagszahlung termingerecht abgebucht. Alle sonsti-
gen Gebührenpflichtigen bitten wir den Betrag zu den üblichen Kas-
senstunden in der Gemeindekasse einzuzahlen oder zu überweisen.
__________________________________________________________________

Sperrmaßnahmen wegen Asphaltierungsarbeiten 
am Bruchweg
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Verkehrsteilnehmer,
im Zeitraum von Montag, 21. September 2015 bis voraussicht-
lich Freitag, 09. Oktober 2015 werden im Bereich des Bruchweges 
Asphaltierungsarbeiten durchgeführt. Folgender Bereich ist daher 
voll gesperrt:
Bruchweg zwischen Bauhof und Kleintierzuchtverein.
Die Zufahrt zum Bauhof ist frei. Gärtnerklause, Kleingarten-
verein und Kleintierzuchtverein können über eine ausgeschil-
derte Umleitung angefahren werden.
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahme kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-
gen des Verkehrsflusses kommen. Eine entsprechende Umleitung 
(Baustraße im Bereich Dörnigstraße) ist ausgeschildert. Wir bitten 
die Anwohner um Verständnis sowie die Verkehrsteilnehmer dar-
um entsprechend mehr Zeit einzuplanen.
Vielen Dank.

Eric Bänziger
Bürgermeister
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Polizeiposten Weingarten 
und 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

„Gemeinsam in Sachen Sicherheit“ 
 

Treff punkt 60 plus/minus
Nach Beendigung der Ferien jetzt wieder wöchentlich 
in Weingarten:
Montags: 18.30 bis 19.30 Uhr, unter Anleitung einer 
Fachkraft, Funktionstraining im E-Bau der Schule.
Rheuma-Liga lädt ein.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim; Tänze im Kreis. Die 
sanfte Art fi t an Körper und Geist zu werden bzw. zu
bleiben.
Freitags: 9.00 Uhr, Mineralix-Arena: Gymnastik fü r je-
dermann. Teilnahme 3.-- Euro.
Donnerstag, 08.10.2015, 19.00 Uhr, Turmzimmer 
Rathaus: Fachvortrag von Herrn Oberarzt Dr. A.
Wü rth, St. Vincentius-Kliniken Karlsruhe ü ber ; 
Ursachen und Folgen eines Herzinfarktes. Gibt es
Heilungsmöglichkeiten?
Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt stundenweise 
Helferinnen und Helfer im Haushalt (keine Putzarbei-
ten, Pfl ege-oder Fahrdienste). Auskü nfte erteilen Frau 
Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr, Tel. 1498, jeweils mon-
tags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat: Frau Rauch, 
Tel. 4882 oder Frau Streit, Tel. 8482.
______________________________________________________

Landratsamt nimmt zum 1. Oktober neue 
Telefonanlage in Betrieb
Zentrale Rufnummer bleibt – 
Sachbearbeiter bekommen neue Durchwahlen
Kreis Karlsruhe.Zum 1. Oktober 2015 nimmt das Land-
ratsamt Karlsruhe eine neue Telefonanlage in Betrieb.
Die gewohnte zentrale Rufnummer 0721/936-50 bleibt 
erhalten, Änderungen gibt es bei den einzelnen Sach-
bearbeitern, die kü nftig unter einer fü nfstelligen 
Durchwahl erreichbar sein werden.
Eine neue zeitgemäße Technik wird notwendig, weil 
die mittlerweile ü ber 50 getrennten Systeme an den 
verschiedenen Verwaltungsstandorten einen hohen 
administrativen Aufwand erfordern und zu einer Fü lle 
verschiedener Rufnummern fü hren. Die neue Anlage 
wird als „Voice-Over-IP“ in die bestehende EDV-Struk-
tur des Landratsamts integriert. Damit sind sämtliche 
Dienststellen des Landratsamtes Karlsruhe inklusive 
der Außenstellen ü ber die einheitliche Einwahl „0721 / 
936“ erreichbar. Bereits seit geraumer Zeit wird auf al-
len Briefk öpfen auf die Umstellung hingewiesen. Ab 
1. Oktober werden auf der Homepage auch ein alpha-
betisches Telefonverzeichnis sowie die aktualisierten
Geschäftsverteilungspläne abrufb ar sein, die fü r jedes
Amt die zuständigen Mitarbeiter und deren Erreich-
barkeit aufl isten. Wer die 115 wählt, muss sich keine
Rufnummer heraussuchen. Über die bundesweit ein-
heitliche Behördenrufnummer werden alle Anliegen
auf kurzem Wege behandelt – oder rasch an die zustän-
dige Stelle weitervermittelt.
______________________________________________________

Zeugen gesucht - Die Polizei bittet um Hinweise
Zigarettenautomat aufgebrochen
In der Nacht zum vergangenen Montag, den 21. Sep-
tember, gegen 01.30 Uhr wurde an der Einmü ndung
Wilzerstraße / Goethestraße (Kleiner Gourmet) ein Zi-
garettenautomat aufgebrochen und sämtliche
Zigarettenpackungen und das Geld entwendet.

E i n l a d u n g

zur Sitzung des Gemeinderates (16/2015) der 
Gemeinde Weingarten (Baden) am  

Montag, 28. September 2015, 18.30 Uhr 
im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 

1. Anfragen und Anregungen der Einwohner 

2. Aufnahme von Flüchtlingen nach dem Flüchtlingsaufnahmegesetz;

h i e r : Aktueller Sachstand

3. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 59 „Kanalstraße - !mittendrin le-
ben“; 

h i e r : a) Billigung des Bebauungsplanentwurfs zur erneuten Öffentlich- 
                 keits- und Behördenbeteiligung 

b) Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden und
 sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4a Abs. 3 BauGB 

4. Änderung des Bebauungsplans „Kirchberg-Mittelweg“;

h i e r : a) Behandlung und Abwägung der bei den öffentlichen
      Auslegungen eingegangenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit  
      und der Behörden 

b) Satzungsbeschlüsse des Bebauungsplanes und der örtlichen
 Bauvorschriften zu diesem Bebauungsplan gem. § 10 BauGB,
§ 74 LBO und § 4 GemO 

5. Bau eines Lärmschutzwalls entlang der Bundesautobahn 5;

h i e r : a) Vergabe der Erd-, Entwässerungs-, Landschaftsbau-, Straßen- 
                 bau- und Lärmschutzwandarbeiten

b) Beauftragung baubegleitenden Ingenieur- und Gutachterleistun- 
                 gen einschließlich der Projektkoordination und -steuerung. 

6. Bebauungsplan der Innenentwicklung und örtliche Bauvorschriften;   
Nr. 65 „Paulus-, Schiller- und Bahnhofstraße“;  

h i e r : Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB und § 13a BauGB

Gemeinde Weingarten (Baden) 

Blatt 2 zur Einladung GR-Sitzung vom 28.09.2015

7. Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Nr. 63 „Mülberger Straße 2+4“;

h i e r : a) Billigung des Bebauungsplanentwurfs 
b) Beteiligung der Öffentlichkeit (Offenlage) sowie der Behörden 

 und  sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 13a Abs. 2
 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB 

8. Informationen des Bürgermeisters einschließlich Beantwortung der Fragen 
aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und Anregungen der Ge-
meinderäte 

9. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
vom 27.07.2015 

Weingarten (Baden), 24.09.2015  

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Von einem Hinweisgeber wurde eine männliche Person mit einer Schildmü tze 
am Tatort gesehen.
Zeugen, welche im Zusammenhang mit dieser Straftat Personen beobachtet 
haben und eventuell Hinweise geben können, werden gebeten, sich beim Poli-
zeiposten Weingarten unter der Telefonnummer 07244/2347 zu melden.
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Gemeinde Weingarten (Baden)
   Stellenausschreibung 

Die Verwaltung der Gemeinde Weingarten (Baden) versteht sich 
als modernes Dienstleistungsunternehmen, das kompetent und 
bürgernah öffentliche Aufgaben erfüllt. Für eine zentrale 
Anlaufstelle des Bürgerbüros, suchen wir ab dem 01.01.2016  
-befristet für die Dauer der Elternzeit- eine/n

Verwaltungsfachangestellte/n  
39,00 Wochenstunden 

Das Dienstleistungsangebot mit verlängerten Öffnungszeiten 
umfasst Aufgaben aus den Bereichen Einwohnermeldewesen, 
Ausweis- und Passwesen, Gewerbeamt sowie Erteilung von 
Auskünften und Annahme von Anträgen. 

Sie verfügen über: 
• eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungs-

fachangestellten
• einschlägige Berufserfahrung
• Einsatzfreude, ein freundliches, sicheres und

bürgerorientiertes Auftreten, Durchsetzungsvermögen,
Teamfähigkeit und Belastbarkeit

• gute EDV-Kenntnisse (Microsoft Office, LEWIS, DIGANT,
dvv. Gewerberegister)

Wir bieten: 

 ein modernes Arbeitsumfeld in einem kooperativen 
Team 

 flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeitregelung 
 regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
 Eingruppierung in die Entgeltgruppe 5 TVöD zzgl. 

übertarifliche Zulage 

Bitte richten Sie Ihre schriftlichen Bewerbungen mit 
aussagekräftigen Unterlagen bis zum 30. September 2015 an
die Gemeindeverwaltung Weingarten, Personalamt, Marktplatz 2, 
76356 Weingarten (Baden) oder per Email an 
o.diede@weingarten-baden.de.

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen gerne Herr Russel, 
Hauptamtsleiter unter Tel.07244/7020-15 oder Frau Diede, 
Personalamt unter Tel.07244/7020-14, zur Verfügung. 

Weitere Informationen über die Gemeinde Weingarten finden Sie 
unter www.weingarten-baden.de. 

Eine sehr ereignisreiche Woche liegt hinter den Einsatzkräften 
der Freiwilligen Feuerwehr Weingarten. Am Dienstag 15.09.15 ge-
gen 19:50 wurde die Wehr zu einem Einsatz auf der BAB 5 alarmiert. 
Alarmstichwort war: Auslaufen von Kraftstoff en nach Verkehrsun-
fall. Auf der Anfahrt zur Einsatzstelle versperrte ein LKW welcher 
die BAB 5 widerrechtlich ü ber die Notausfahrt Weingarten verlas-
sen hatte den Kräften den Weg zur Einsatzstelle. Wertvolle Zeit 
ging hierbei verloren. Den dann eintreff enden Feuerwehreinsatz-
kräften bot sich ein Bild der Verwü stung. Drei LKW waren inein-
ander aufgefahren. Ein Fahrer wurde verletzt und bereits vom Ret-
tungsdienst versorgt. Mehrere hundert Liter Dieselkraftstoff  und 
Betriebshilfsstoff e waren ausgelaufen und drohten den begrü nten 
Seitenstreifen zu kontaminieren. Ebenfalls herrsche eine aku-
te Brandgefahr. Es wurde deshalb sofort von den Kräften der FF 
Weingarten ein Damm aus Ölbindemittel errichtet sowie ein ad-
äquater Brandschutz u.a. auch mit einem Schaumrohr aufgebaut. 
Unterstü tzt wurden die Weingartner Kräfte durch die Feuerwehr 
aus Karlsruhe. Umfangreiche Bergungsarbeiten durch eine Spezi-
alfi rma wurden im Anschluß erforderlich. Da hierbei zunächst der 
Brandschutz weiter sichergestellt werden mußte, zog sich der Ein-
satz bis gegen 23:55 Uhr.

Zu einem weiteren Einsatz am 16.09.15 gegen 22:02 Uhr mit dem 
Alarmstichwort: Technische Hilfe fü r den Rettungsdienst mußten 
die Weingartner Kräfte ausrü cken. Hierbei wurde mit Unterstü tzung 
der Drehleiter aus Bruchsal ein Patient aus dem 1. OG eines Wohnge-
bäudes schonend gerettet. Die Rettung ü ber die angeforderte Dreh-
leiter war deshalb erforderlich, da das Treppenhaus zu eng fü r die 
Trage bzw. das Rettungstuch war um den Patient in liegender Posi-
tion auch gleichzeitig schonend zum bereitstehenden Rettungswa-
gen transportieren zu können. Am 20.09.15 fand fü r 14 Einsatzkräfte 
ein neun Unterrichtseinheiten dauernder Erste Hilfe Kurs im Feu-
erwehrhaus statt. Hierbei wurden die neuesten Versorgungsstan-
dards der Notfallmedizin gelernt. Des Weiteren wurden auch an spe-
ziellen, bei der FF Weingarten vorhandenen, Medizin-Geräte wie z.B. 
ein sogenannter Automatischer Externer Defi brillator kurz AED Aus-
bildung betrieben. Bei einem AED handelt es sich um ein Gerät un-
gefähr in Handtaschengröße welches bei einem Herz-Kreislaufstill-
stand zum Einsatz kommt und ggf. einen rettenden Stromstoß ü ber 
ein Kabel zu sog. Klebeelektroden welche auf die Brust des Patienten 
geklebt werden abgibt. Der Stromstoß muß aber manuell durch den 
Bediener des Gerätes ausgelöst werden. Die Teilnehmer des Erste-
Hilfe Kurses haben nicht das erste Mal an solch einem Kurs teilge-
nommen. Vielmehr haben sich die Kräfte weitergebildet um die be-
reits vorhandenen Kenntnisse und Fertigkeiten aufzufrischen. Dies 
ist erforderlich da die Notfallmedizin, sich auf Grund von neuen Er-
kenntnissen ständig ändert. Durch den Lehrgang können die Kräf-
te der FF Weingarten hoch qualifi ziert, nach den neuesten Standards 
der Notfallmedizin Erste Hilfe leisten. Eine Auff rischung in der Er-
ster-Hilfe sollte eigentlich jeder Bü rger von Zeit zu Zeit machen.

Die erfolgreichen Teilnehmer des Erste Hilfe Kurses 3w1a/1r5e0n: 
Christian Adam, Michelle Essig, Katrin u. Tim
Hahn, Marianne u. Harald Hardock, Florian Kärcher, Manuel Gab-
lenz, Yvan Kinz, Christian Martin, Nicole
Russel, Leander Schrimpf, Hansi Schwaiger, Gü nther Sebold , Lukas 
Warmuth, Georg Richard Ziegahn.
Herzlichen Glü ckwunsch zum bestandenen Lehrgang!!!

Bericht: Ch. Koch
Bilder: Ch. Martin, Ch. Adam
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Das Walzbachbad ist wegen 
Reinigungs- und Wartungsarbeiten 
in der Zeit vom 14.09. bis 04.10.2015 geschlossen.

Öff nungszeiten Sauna :
Die Sauna ist ab dem 14.09.2015 wie folgt geöff net:
Mittwoch, 14-22 Uhr: Damensaunen
Freitag, 14-22 Uhr: Gemeinschaftssauna

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrennte 
Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier und 
Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und sortie-
ren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät 
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden 
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock), 
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit, As-
best, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von 
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wert-
stoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten

Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 16.00 Uhr (6-11 Jahre)
16.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jugendtreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist der Bür-
germeister

Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist Norbert Gablenz, Marco Mossa

Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe  ·  BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52

Abonnementpreis:
Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum Halbjahresende möglich Im
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Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210



1124. September 2015   -   Nr.  39Turmberg-Rundschau

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
Herzliche Einladung zumBenefi zkonzert am Sonntag, 
27. September 2015 um 17:00 Uhr in der Böhnlichhalle Wössingen zu-
gunsten der Hospizarbeit vor Ort und des stationären Hospizes „Arista“ 
in Ettlingen.
Schirmherrschaft und Moderation: Bü rgermeister Karl-Heinz Burgey
Mitwirkende: Akkordeon-Freunde Walzbachtal, Ev. Kirchenchor Wös-
singen, Gesangverein Wössingen, Musikverein Wössingen, Posaunen-
chor, Ensemble der Jugendmusikschule Bretten und als Solisten Bobbes 
& Bobbes. Bewirtung in der Pause durch den TV Wössingen.
Nachdem unser letztes Benefi zkonzert von Jöhlinger Vereinen gestal-
tet wurde, werden dieses Mal die Wössinger Vereine mitwirken. Sie wol-
len damit zum einen die Hospizidee und die Hospizarbeit im Bewusst-
sein der Bevölkerung weiter verankern und andererseits dazu beitra-
gen, die Hospizarbeit fi nanziell zu unterstü tzen. Besonders das Stationä-
re Hospiz „Arista“ ist ja buchstäblich auf jeden Euro angewiesen, denn
mind. 10% der Betriebskosten sind auf Grund der gesetzlichen Regelun-
gen Jahr fü r Jahr aus Spendenmitteln aufzubringen.

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Standesamt / Kirchliche Nachrichten

Wochenspruch
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt ü berwunden hat.
1. Johannes 5, 4
.
Termine
Freitag, 25. September
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 27. September
11:00 Uhr Familiengottesdienst in der Kirche – Gemeindediakon
Eberhard Blauth
19:00 Uhr Kleines Konzert in der Kirche
Montag, 28. September
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
09:00 Uhr Besuchsdienst im Gemeindehaus
Dienstag, 29. September
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
20:00 Uhr Korea-Kreis im Gemeindehaus
Mittwoch, 30. September
16:00 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindehaus
Freitag, 02. Oktober
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 04. Oktober
10:00 Uhr Gesamtgottesdienst in der Kirche – Pfarrerin Bettina
Fuhrmann
14:30 Uhr Tag der off enen Kirche
.
Hinweise
Familiengottesdienst - der Gottesdienst fü r Jung und Alt
Sonntag, 27. September 2015, 11.oo Uhr, Evangelische Kirche
ELIA – ein Mensch begegnet Gott
Wir hören und erleben die aufregende Geschichte von Elia, einem
Mann Gottes, der Gott auf wundersame Weise begegnet. Es ist wirk-
lich eine spannende Geschichte, in der auch jeder Einzelne von uns 
Gott begegnen kann!
Herzliche Einladung!
.
Musik und Wort
Das Kleine Konzert in der Evangelischen Kirche Weingarten
Sonntag, 27. September 2015, 19.oo Uhr
… und ist doch rund und schön…
Trios und Duette fü r Flöte, Geige und Cello von Joseph Haydn
Texte von Matthias Claudius:
Eberhard Blauth, Flöte; Gundula Jaene, Violine; Myriam Sieg-
rist, Cello
Lesungen: Annegret Lingenberg
Herzliche Einladung zum Kleinen Konzert im September!
.
Erntedankgaben
Am Sonntag, dem 04. Oktober wird das diesjährige Erntedankfest
gefeiert. Um auch in diesem Jahr den Erntedankaltar so reichhaltig 
wie möglich gestalten zu können, sind wir auf Ihre Unterstü tzung 
angewiesen.
Wir bitten deshalb um Ihre Erntedankgaben in Form von Obst,
Gemü se, Blumen, usw. Sie können Ihre Gaben am Donnerstag, 01. 
Oktober sowie am Freitag, 02. Oktober in der Zeit von 9:00 Uhr
bis 12:00 Uhr in der Kirche abgeben oder abstellen. Bei der Kir-
che ist der Eingang zum Altarbereich hin an der Bachseite geöff net.
Nach telefonischer Absprache unter der Nummer 70444 – Renate
Hill, können die Erntedankgaben auch bei den Spendern abgeholt
werden.
Herzlichen Dank im Voraus.

TAG DER OFFENEN KIRCHE
Am Sonntag, 04. Oktober (Erntedank) soll die evangelische Kirche 
zu einem Ort der Begegnung werden.
Nach dem Gottesdienst am Vormittag laden wir Sie auch fü r den 

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

- Schlüsselbund mit Autoschlüssel; Fundort: Mauertal
- silberner Ring; Fundort: vor dem Füllhorn
- grüne Lesebrille, Fundort: Markt Apotheke
- einzelner Schlüssel mit grünem Namensschild, 

Fundort: Katzenberg
- randlose Lesebrille

Kirchen
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Nachmittag in unsere Kirche ein. Dann können Sie den Gottesdien-
straum einmal ganz anders erleben, nämlich als einen einladen-
den und inspirierenden Raum für lebendigen Austausch und per-
sönliche Begegnungen.
Verschiedene Gemeindegruppen werden an Ständen und Tischen 
ihre Arbeit vorstellen. Im Gespräch mit Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern können Sie Ihre Fragen stellen und Anregungen geben. 
Sie können auch still in der Bank sitzen, der Musik zuhören und die 
Glasfenster betrachten, Sie können alle Winkel der Kirche erkun-
den und sie aus ungewohnter Perspektive wahrnehmen. Kleinig-
keiten zu essen oder trinken wird es auch geben!
Wir laden Sie ganz herzlich ein:
Kommen Sie am Erntedanksonntag in die Evangelische Kirche 
Weingarten und machen Sie die Kirche zu einem lebendigen 
Ort der Begegnung!
Herzliche Einladung zum Seniorenausflug am Montag, 19. Ok-
tober!
Ziel unseres Ausfluges im Herbst ist die Pfarrkirche St. Landelin in 
Ettenheimmünster und die Stadt Ettenheim: Die Wallfahrtskirche 
in Ettenheimmünster gehört zu den schönsten Barockkirchen am 
Oberrhein.
Das Deckengemälde von Anton Morath stellt Leben und Tod des 
Heiligen St. Landelin dar. Sein silbernes Büstenreliquiar gehört zu 
den bedeutendsten Werken oberrheinischer Schmiedekunst.
Die Stadt Ettenheim hat viele Gesichter: Malerische Gässchen, 
wunderschöne Fachwerkhäuser, barocke Stadthäuser und der lie-
bevoll gestaltete Prinzengarten…
Wir gestalten den Ablauf wieder so, dass Sie nur kurze Wege zu Fuß 
gehen müssen und für die „Lauffreudigen“ auch genügend Zeit ist, 
sich in Ettenheim umzusehen.
Freuen Sie sich also auf den nächsten Seniorenausflug:
Abfahrt 9.30 Uhr beim Gemeindehaus
(9.20 Uhr Waldbrücke, 9.25 Uhr ehemaliges Schwimmbad)
Rückkehr ca. 19.00 Uhr
Kosten 15 €
Anmeldung unter Tel. 60736714 oder 6073670
Wir möchten Sie noch darauf hinweisen, dass es eine „Einstiegs-
hilfe“ gibt, so dass Sie die Stufen in das Innere des Busses gut 
überwinden können! Es ist auch möglich einen Rollator mitzuneh-
men. Sie müssen zwar nicht weit laufen, aber auch für kurze Strek-
ken kann diese Hilfe erleichternd sein! Bitte geben Sie das bei der 
Anmeldung an.
Auf die Fahrt mit Ihnen freuen sich Gisela Gerbing und 
Eberhard Blauth

DIE SILBERNE SCHNUR
Die silberne Schnur.
Fang den Knäuel. Fang sie auf,
wirft man sie dir zu. Ihre Spur,
wirfst du sie weit hinauf,
legst für ein Stück auch du. -
So webst du mit am Leben.
So wirkt dein Tun im Nu,
zum Heil der andern,
im Weiterwandern,
im Nehmen und im Geben. (J.O.)
Geheimnisvoll wie im Märchen klingt das: Die Silberne Schnur.
Was hat es auf sich mit ihr?
Nun, es war ein spontaner Einfall, das Gedicht. Es war am vergange-
nen Sonntag, auf der Gemeindewallfahrt.
Und die Schnur war eigentlich grün.
Wir standen im Kreis und einer warf die Schnur einem anderen zu. 
Den Knäuel, und mit ihm ein spontanes Wort.
So entstand ein Gewebe, ein grünes Spinnennetz, und alle hielten 
sich daran fest. Aber wir waren in Zeitnot und so brachen wir das 
Spiel ab. Das Spiel. Ja, es ging um das große Spiel unserer Gemein-

de, um die zunehmende Bedeu-tung, miteinander Kirche zu sein, in 
einander zu greifen, damit aus vielen zugreifenden Händen ein Ge-
wirk entsteht, das allen etwas bedeutet.
Miteinander Kirche Sein, unter diesen Begriff stellte Erzbischof Os-
kar Saier seine Initiative zum lebendigen Miteinander der Pfarrge-
meinden. Alle andern, Bischöfe, Räte, Verwaltungen, Institute, und 
vor allem die Menschen in den Gemeinden wirkten weiter an die-
sem Geflecht aus echter Anteil-nahme, aus Glaube, Hoffnung und 
Liebe. Wirkten weiter, obwohl auch sie schon wenig Zeit dafür hat-
ten. Fanden dafür immer wieder Zeit, weil es ihnen wichtig war. So 
hat schon Jesus Kirche gewollt, darauf hin hat Kirche zu allen Zei-
ten gewirkt. Jetzt sind wir dran. – Und Du? Wirkst Du auch schon 
mit?
Gesegneten Sonntag! Und eine gute Woche! Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 25. September:
18:15 Uhr Rosenkranz
Samstag, 26. September:
14:30 Uhr Trauung von Alexander Holzer und Stephanie Walden-
meier (Pfr. Olf)
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf)(Große 
Caritaskollekte)
Gastprediger: Pfr. Norbert Geiger, Sulzbach
Gebetsanliegen: Sieglinde Keller
 18:30 Uhr Meditative Messfeier mit Liedern aus Taizé in St. Josef, 
Blankenloch (Pfr. Maierhof)
Sonntag, 27. September – 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS:  
CARITASSONNTAG – P A T R O Z I N I U M (Große Caritaskoll.)
10:00 Uhr Hochamt zum Patrozinium in St. Michael, Weingar-
ten (Pfr. Olf) mit Dank und Verabschiedung von langjährigen 
Wohnviertelbesuchsdienst-Mitarbeitern Gastprediger: Pfr. 
Norbert Geiger, Sulzbach 
- musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor -
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4 
10:00 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig (Pfr. Maierhof)
10:00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
Dienstag, 29. September:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 30. September:
09:00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 1. Oktober:
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 2. Oktober:
18:15 Uhr Rosenkranz

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags nach 
dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 Uhr bis 17:00 
Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. Unsere Bücherei 
befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, Schillerstraße 4. 
Samstag, 26. September:
16:45 Uhr Scholaprobe im Gemeindezentrum
Montag, 28. September:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ –nähere Informa-
tionen bei Frau Susanna Melzer, Telefon 07249 / 955 906 Dienstag, 29. 
September:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 30. September:
14:30 Uhr KFD: Erster Frauenkreis im Gemeindezentrum nach der 
Sommerpause
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum mit Ver-
abschiedung von Herrn Fahrner
Donnerstag, 1. Oktober:
19:30 Uhr Kirchenchor: Chorprobe in Büchenau mit Patrick Wip-
pel (freiwillig)

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 



1324. September 2015   -   Nr.  39Turmberg-Rundschau Kirchliche Nachrichten

10 Abende - 08. Oktober - 10. Dezember 2015
Kursablauf:
Zehn Kurs Abende jeweils Donnerstags. Beginn 19.00 Uhr mit klei-
nem Imbiss. Anschließend Referat u. Gespräch. Ende um 2130 Uhr.
Anmeldung über das Gemendebüro
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr.
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00Uhr
Ltg. Miri Lechleiter
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Freitag, 25.09.2015 20:00 Open-Air-Jugendabend in Bad Schönborn
Samstag, 26.09.2015 10:00 Religions- und Konfirmandenunterricht 
in Bruchsal
18:0 Gottesdienst
Sonntag, 27.09.2015 kein Gottesdienst
Dienstag, 29.09.2015 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 30.09.2015 20:00 Gottesdienst
Sonntag, 04.10.2015 09:30 Gottesdienst zu Erntedank

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Freitag, 2. Oktober:
14:30 Uhr KFD: Wandern mit dem Gotteslob – Abfahrt um 14:30 Uhr 
an der Kirche in Weingarten. Wir fahren zunächst nach Jöhlin-
gen und machen uns mit Jöhlinger und Wössinger Gleichgesinn-
ten um 15:00 Uhr auf gut begehbaren Wegen auf zur Marienkapel-
le. Abschluss im „Lamm“ in Jöhlingen.
16:00 Uhr Erntegaben bitte bis 16:00 Uhr in die Kirche bringen!

Voranzeige:
Erntedankfest am Sonntag, 4. Oktober 2015
Am Sonntag, 4. Oktober 2015 feiern wir unser diesjähriges Ern-
tedankfest. Um auch in diesem Jahr unseren Erntedank-altar wie-
der so reichhaltig und vielfältig wie in den vergangenen Jahren 
zu gestalten, sind wir ganz besonders auf Ihre Mithilfe angewie-
sen. Bitte bringen Sie Ihre Ernte-gaben am Freitag, 2. Oktober 
bis spätestens 16:00 Uhr in die Kirche. Unser Erntedank-altar 
wird in diesem Jahr von der KJG Weingarten aufgebaut und ge-
staltet.
Selbstverständlich können auch wieder Erntekörbchen zur Seg-
nung in den Gottesdienst mitgebracht werden.
Die Erntegaben werden wir danach dem Tafelladen in Blan-
kenloch zur Verfügung stellen. Außerdem bitten wir um Spen-
den für den Tafelladen. Gebraucht werden „Trockenwaren“ wie 
Reis, Zucker, Mehl, Teigwaren, Konservendosen usw. Bitte brin-
gen Sie diese Spenden auch am Erntedanksonntag mit.

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Sonntag 27. September - 10.00Uhr (Abendmahl)
Serie: Entdecke die Wirklichkeit hinter der Wirklichkeit
Es scheint paradox, doch es ist wahr. Wenn wir zu einer klaren Sicht 
von der himmlischen Welt gelangen, dann werden wir die irdischen 
Geschehnisse um uns herum besser einordnen und verstehen kön-
nen. Das Buch der Offenbarung ist ein wahrer „Augenöffner.“
Offenbarung 4
Stefan Pohl
-
Gottesdienst im Haus Edelberg
2. Sonntag im Monat - Ltg. I. Marquart
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich während des Gottesdienstes. Nächster Termin 4.10.
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
Der Alpha-Kurs

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter www.turmbergrundschau.de

Neuapostolische Kirche
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Schuljahresbeginn in der 
Jugendmusikschule (JMS) 
Unterer Kraichgau e.V. Bretten
Achtung Musikbegeisterte und Neugierige! 
Ab Oktober öffnet die JMS Bretten wieder 
ihre Pforten.
Neuanmeldungen sind in allen Instrumental-, Vokal- und Kunstfä-
chern sowie auch im elementaren Musikbereich wie Babyoase, Mu-
sikkiste, Musikkarussell und musikalische Früherziehung möglich. 
In der musikalischen Früherziehung ab 5 Jahre sind noch Plätze frei, 
Quereinsteiger sind willkommen.
Die Jugendmusikschule Bretten bietet ein breites musik- und kunst-
pädagogisches Spektrum für alles was das Musiker- und Künstlerherz 
höher schlagen lässt. Ob Anfänger, Fortgeschrittener oder Wiederein-
steiger - ein Einstieg in den Instrumental- und/oder Kunstunterricht, 
einzeln oder in der Gruppe, ist nahezu in jedem Alter möglich.

Reinschnuppern und Ausprobieren erwünscht!
Auch ein Probemonat mit dem Instrument Ihrer Wahl ist möglich. In-
teressierte und Neugierige sind herzlich willkommen. In vier aufein-
ander folgenden Unterrichtsstunden zu je 30 oder 45 Minuten können 
Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene erste Erfahrungen auf dem 
Lieblingsinstrument sammeln. Der Probemonat eignet sich beson-
ders um festzustellen, ob einem das gewählte Instrument liegt und 
quasi die Chemie stimmt.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie uns an unter 
07252/958270, oder Sie besuchen uns persönlich. Öffnungszeiten im 
Schulsekretariat sind Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr 
und von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie am Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr. Im 
Internet erreichen Sie uns unter www.jmsbretten.de. Gerne senden 
wir Ihnen auch unsere Informations-und Anmeldunterlagen zu. Mu-
sik ist Balsam für die Seele – wir freuen uns auf Sie!

Die Badische Landesbühne Bruchsal zu Gast bei der 
Jugendmusikschule
Mit ihrem sehr berührenden Klassenzimmerstück „Pompinien“ von 
Ingeborg von Zadow gastiert die Badische Landesbühne am Samstag, 
26.09.2015 in der Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V. in der 
Bahnhofstraße 13 in Bretten.
„Der Moment des Abschieds, Liebe und Sehnsucht, Angst und Trauer 
wird in knapper poetischer und sehr musikalischer Sprache kindge-
recht angesprochen. Nola wollte schon immer nach Pompinien, ein 
Land wie Safari und Schwarzwälder Kirschtorte auf einmal, irgend-
wo am Ende der Welt. Doch am Abreisetag heißt es für Nola Abschied 
nehmen von ihrer besten Freundin Tanil. Plötzlich ist sich Nola nicht 
mehr sicher das Richtige zu tun. Und Tanil will einerseits nicht, dass 
Nola geht, andererseits gönnt sie Nola das Glüc4k7/ 1in5 0Pompinien.“
Wir laden alle Eltern und Kinder mit Freunden zu dieser spannen-
den Reise herzlich ein und freuen uns zusammen mit der Badischen 
Landesbühne auf ein volles Haus in der Jugendmusikschule.
Das Stück ist für Kinder ab 6 Jahren/ab 1. Klasse geeignet. Die 
Aufführung beginnt um 14 Uhr, Dauer ca. 45 min. Bereits um 13 
Uhr ist eine Theaterpädagogin vor Ort, um die Kinder in das Stück 
einzuführen. Der Eintritt kostet 3,50 €. Zwecks Planung erbitten wir 
Ihre vorherige Anmeldung unter Tel. 07252/958270 oder 
Mail@jmsbretten.de.

Bigband – Matinee am Samstag, 
03.10.2015, 11:00 Uhr in Kooperation 
mit dem Festival “Weingartner Musik-
tage Junger Künstler“
Im Jubiläumsjahr des 40. Geburtstages 

Schulen

Musikschulen

der Jugendmusikschule Unterer Kraichgau, Bretten (JMS) spielen 
einige Lehrkräfte mit ehemaligen Schülern und Musikerkollegen 
ein Big-Band-Konzert im Festsaal des Gasthauses “Zum Goldenen 
Löwen“ in Weingarten, Marktplatz 15.
Ein beschwingtes Matinee bietet die ganze Bandbreite von Blues, 
Swing, Balladen und Latin mit modernen Arrangements wie etwa 
von Peter Herbolzheimer oder Mark Taylor.
Freuen Sie sich auf ein besonderes Highlight in unserem Jubilä-
umsjahr an unserer Außenstelle Weingarten.
Der Eintritt ist frei.
Fürs leibliche Wohl wird von der Jugend des Musikverein Weingar-
ten (Baden) e.V. bestens gesorgt.
Einige der „Ehemaligen“ sind von ihrer Zeit an der JMS Bretten und 
am Melanchthon Gymnasium Bretten erfahrene BigBand Musi-
ker geworden, wie beispielsweise Barbara Starck (Störzer), Vincent 
Jungbauer, (Saxofon) oder Sebastian Debatin (Posaune).
Die Rhythmusgruppe besteht aus Dieter Steitz, Piano; Karl Koller, 
Bass; und Uwe Pochert, der Schlagzeug an der JMS unterrichtet.
Weitere mitwirkende Kollegen der JMS sind Stephan Arendt, Po-
saune; Otto Zwecker, Björn Bein, und Keiko Heinz, Trompete; Chri-
stoph Heeg, Robert Amend, Saxofon. Sie sind auch durch ihre eige-
nen Formationen in Sachen Jazz und Salsa in der Region bestens 
bekannt.

Kita Wichtelgarten: Die Frösche-Gruppe 
hat etwas im Gruppenraum verändert.
Wir haben umgestellt und neu gestaltet.
Mit Begeisterung haben die Kinder ge-
holfen die Wand zu dekorieren. Mit bun-
ten Fingerfarben haben wir Hand-und 
Fussabdrücke der Kinder auf eine Lein-
wand gestempelt. Das war ein 
tolles Gefühl auf der Haut.
Zur dekorierten Wand gehö-
ren auch selbst gestalteten 
Bilderrahmen und in der Mit-
te die Bilder der einzelnen 
Kinder.
Sie suchen einen Platz für ihr 
Kind unter drei Jahren und 
möchten sich die Kita Wich-
telgarten einmal anschau-
en? Dann melden Sie sich im 
Wichtelgarten bei der Lei-
tung Theresa Schwalbe-Horn 
und wir vereinbaren einen 
Termin. 
Kita Wichtelgarten, 
Kanalstr. 39, 76356 Weingarten. 
Tel. 07244/7372575, 
wichtelgarten@pro-liberis.org

Kinderbetreuungseinrichtungen
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Sozialversicherungsausweis gut 
prü fen und sicher aufb ewahren
Die Nummer fü rs Leben

So unterschiedlich die Ausbildungswahl der Berufseinsteiger auch 
ausfällt, eine Gemeinsamkeit gibt es dennoch: Jeder erhält zu Be-
ginn seines Arbeitslebens mit dem Sozialversicherungsausweis 
seine persönliche Sozialversicherungsnummer.
Triff t das Schreiben der Deutschen Rentenversicherung mit dem 
Aufdruck „Sozialversicherungsausweis“ ein, gilt es alle Daten ge-
nau zu prü fen. Die korrekte Angabe von Name und Geburtsdatum 
auf dem Ausweis stellt sicher, dass die Beiträge von Anfang an rich-
tig gespeichert werden.
Der Sozialversicherungsausweis dient dazu, die Schwarzarbeit zu 
bekämpfen und den Missbrauch von Sozialleistungen zu erschwe-
ren. Bei Anfragen zum Rentenversicherungskonto wird die Sozi-
alversicherungsnummer ebenso benötigt wie im Kontakt mit der 
Krankenkasse, der Agentur fü r Arbeit und anderen Sozialversiche-
rungsträgern.
Wertvolle Tipps bietet die kostenlose Broschü re „Berufsstarter und 
die Rente“. Sie kann unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet (www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de) steht sie als PDF-Download 
zur Verfü gung.
Mehr Informationen rund um das Thema Rente, Rehabilitation 
und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Wü rttemberg, persönlich im Regionalzentrum Karlsruhe, 
ü ber das kostenlose Servicetelefon der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Wü rttemberg unter 0800 100048024 und im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

_________________________________________________________________

Ankündigungen

Kath. Kindergarten 
St. Michael 
Wiesenstr. 43 
76356 Weingarten  
Tel. 07244/2644 

im 

am Sonntag, den 27.09.15 

von 14 – 16:00 Uhr 

am 10. Oktober 2015 

von 9 – 12 Uhr 

im kath. Gemeindezentrum 

Schillerstr. 4, Weingarten 

 

 

Veranstalter: 
Eltern und das Team des kath. Kindergarten St. Elisabeth 
Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 
Informationen: flohmarkt-elisabeth@web.de 

Für Kinder von 6-11 

Jahre 

Immer freitags von 

15 bis 17.303333333000000000 Uhr
von

UUhhhhhhhr 
Freitag, 18. September 

Mandalas 
Freitag, 25. September 

Bilderrahmen gestalten 
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Zum Schluss ergriff  Landrat Dr. Christoph Schnaudigel das Wort. Er gab 
zu, die lobenden Worte gerne gehört zu haben und dankte allen Red-
nern, nicht aber zuvor seine Eltern hervorzuheben, die ihm seinen Be-
rufsweg ü berhaupt ermöglicht hatten sowie seiner Frau zu danken, die 
stets bei ihm stehe. Umrahmt wurde die Veranstaltung von einem Cello-
Ensemble der Musik- und Kunstschule Bruchsal unter der Leitung von 
Volker Leuchte.
Bereits am 23. Juli hatte der Kreistag den 52-jährigen Dr. Christoph 
Schnaudigel in der Stutenseer Festhalle in geheimer Wahl im ersten 
Wahlgang mit 79 Stimmen oder 94 % zum Landrat des Landkreises Karls-
ruhe gewählt. Seine Amtszeit beträgt acht Jahre. Der Landrat vertritt den 
Landkreis, ist Vorsitzender des Kreistages und als Leiter des Landrat-
samtes Chef von rund 1.800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Zu sei-
nem Verantwortungsbereich gehören auch die kreiseigenen Kliniken, 
die berufl ichen- und Sonderschulen sowie der Abfallwirtschaftsbetrieb.
_________________________________________________________________

Neue Auszubildende im Haus 
Edelberg Weingarten begrü sst
Im Seniorenzentrum Haus Edelberg 
in Weingarten haben im September auch wieder drei neue Auszu-
bildende im Bereich Altenpfl ege ihre Arbeit aufgenommen: Maria 

Landrat fü r weitere Amtszeit verpfl ichtet
Viele Gäste im Bü rgerzentrum Bruchsal

Kreis Karlsruhe.
Der alte ist der neue 
Landrat: Dr. Christoph 
Schnaudigel wurde am 
vergangenen Donners-
tag im Rahmen einer öf-
fentlichen Kreistagssit-
zung im Bü rgerzentrum 
Bruchsal von Regie-
rungspräsidentin Nico-
lette Kressl fü r eine wei-
tere Amtszeit verpfl ich-
tet.
Geleitet wurde die Sit-
zung von Kreisrat Josef 
Off ele in seiner Funk-
tion als erster ehren-
amtlicher Stellvertreter 
des Landrats. Er konn-
te neben den Kreisrä-
tinnen und Kreisräten 

viele Abgeordnete, Vertreter von Behörden und Institutionen, Land-
ratskollegen sowie aktive und ehemalige Bü rgermeister begrü ssen. 
Oberbü rgermeisterin Cornelia Petzold-Schick hieß die rund 300 Gä-
ste herzlich willkommen. Bruchsal spiele als Standort wichtiger Kreis-
einrichtungen wie Sonder- und Berufsschulen, der Fü rst-Stirum-Klinik 
und demnächst mit dem neuen Verwaltungszentrum eine wichtige Rol-
le, daneben unterstü tze der Landkreis auch kulturelle Bildungseinrich-
tungen wie die Musik- und Kunstschule oder die Badische Landesbü hne.
Regierungspräsidentin Nicolette Kressl nahm die Verpfl ichtung vor und 
zeichnete zuvor den Berufsweg sowie die erste Amtszeit von Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigel nach. Sie lobte, dass er sein Augenmerk neben 
dem Ausbau der Infrastruktur beispielsweise im Bereich ÖPNV, Straßen 
und Breitbandversorgung sowie dem Schulwesen auch auf den sozialen 
Bereich gelegt hatte und die Doppelfunktion als staatliche Verwaltungs-
behörde und kommunale Körperschaft mit Bravour ausgeü bt habe.
Anschließend kamen die Fraktionen des Kreistags zu Wort: Fraktions-
vorsitzender Ulli Hockenberger (CDU) glich Aussagen aus der Bewer-
bungsrede 2007 mit dem Erreichten ab und kam zum Ergebnis: „Das, 
was Sie sich vorgenommen haben, ist gelungen, vielleicht sogar darü ber 
hinaus“. Fraktionsvorsitzender Eberhard Roth (FW) bezeichnete die Zu-
sammenarbeit zwischen Landrat und Kreistag als Erfolgsgeschichte. 
Durch Kräfte bü ndeln anstatt zu polarisieren sei es gelungen, alle Pro-
bleme zu lösen. Fraktionsvorsitzender Markus Rupp (SPD) lobte den of-
fenen und fairen Umgang und bescheinigte, dass Dr. Christoph Schnau-
digel den Landkreis wesentlich geprägt habe. Birgit Rösner (Bü ndnis90/
Grü ne) trug vor, dass der Landrat nicht als Parteipolitiker agiert, son-
dern durch zupackende und sachorientierte Arbeit beeindruckt habe 
und Fraktionsvorsitzender Willy Nees (FDP) hob auf die unterschiedli-
chen Aufgaben eines Landrats ab, wobei er fü r die verschiedenen The-
menfelder symbolische Gegenstände von einer Kapitänsmü tze bis hin 
zum Glü cksschwein ü berreichte.
Fü r die TechnologieRegion Karlsruhe und alle regionalen und 
ü berregionalen Verbü nde ü berbrachte der Karlsruher Oberbü rgermeister 
Dr. Frank Mentrup die besten Glü ckwü nsche. Das ü berzeugende Wahl-
ergebnis sei ein Beweis fü r ü berparteiliche Akzeptanz und könne als 
qualifi ziertes Zwischenzeugnis der ersten Amtszeit angesehen wer-
den. Er dankte dem Landrat fü r eine ausgezeichnete Zusammenar-
beit, die von Zukunftsgewandheit geprägt sei. Fü r die 32 Kreiskommu-
nen sprach der Kreisvorsitzende des Gemeindetags Thomas Nowitz-
ki. „Die Oberbü rgermeister und Bü rgermeister schätzen Ihren Taten-
drang, Ihre Partnerschaftlichkeit und Kollegialität, dank der sämtliche 
Steine aus dem Weg geräumt werden konnten“, lobte der Oberderdinger 
Rathauschef. Personalratsvorsitzender Armin Mezger ü berbrachte die 
Glü ckwü nsche der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Landkreisver-
waltung. Die Zusammenarbeit sei von Vertrauen geprägt, die Rahmen-
bedingungen fü r die tägliche Arbeit sehr gut, „Wir sind froh, dass Sie un-
ser Chef bleiben“, fasste er zusammen.

Regierungspräsidentin Nicolette Kressl verpfl ichte-
te Landrat Dr. Christoph Schnaudigel feierlich auf eine 
weitere Amtszeit.

Programm Oktober 2015 

Für Jungs von 6 bis 12 Jahre 

Immer donnerstags von 16.15 bis 18.00 Uhr 

Donnerstag, 1.10. 

Kicker Turnier 

Donnerstag, 8.10. 

Hamburger 

Donnerstag, 15.10. 

Holzwerkstatt 

Donnerstag, 22. 10. 

Pizzabrötchen 

Donnerstag, 29.10. 

Zock die Playstation 
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Chioti, Pascal Pfahler und Christian Eisele wurden herzlich will-
kommen geheißen.
Anlässlich einer Begrüssungsrunde wurde Ihnen von Einrich-
tungsleiter Christian Fuchs, Pflegedienstleiterin Sonja Striby und 
Mentor Jan Schlageter je eine prall gefüllte Schultüte übergeben.
Im Senioren-Zentrum Haus Edelberg in Weingarten durchlaufen 
derzeit insgesamt 8 Schülerinnen und Schüler die Ausbildung zum 
Altenpfleger / zur Altenpflegerin. Unternehmensweit sind in Haus 
Edelberg Senioren-Zentren über 130 Azubis beschäftigt.
Viele reden vom Pflegenotstand; Haus Edelberg tut alles, um dieser 
Herausforderung aktiv entgegenzutreten.
Denn: Ausbildung im eigenen Unternehmen mit Anstellungs-, 
Entwicklungs- und Aufstiegsmöglichkeiten bilden im Verbund mit 
einer gut begleiteten Ausbildung das Fundament für eine erfolgrei-
che Zukunft. Und gut qualifizierte Fachkräfte sind, ähnlich wie in 
anderen Berufen, ein zentraler Baustein in der Sicherung einer ho-
hen Qualität der Dienstleistung.
_________________________________________________________________

Kreisumweltschutzpreis 2016
Zum 24. Mal schreibt der Landkreis Karlsru-
he einen Preis für herausragende Aktivitä-
ten im Natur-und Umweltschutz aus. Im Fokus des Kreisumwelt-
schutzpreises 2016 steht der Umweltschutz mit Kindern bzw. die 
Umweltpädagogik.
Beteiligen können sich Einzelpersonen und Familien, Kindergär-
ten, Schulen, Gruppen, Verbände, Gemeinden und Unternehmen, 
die sich im Bereich der Umweltpädagogik engagieren oder aktiven 
Umweltschutz mit Kindern leisten. Dies kann auf vielerlei Art ge-
schehen, durch zum Beispiel Pflege und Anlage eines Schulgartens, 
Biotopgestaltung im Schulgarten, praktische Arbeiten zur Herstel-
lung und Pflege von Wildbienenhotels, Anlage von Herbarien oder 
Erhebungen zur heimischen Pflanzen- und Tierwelt.
Bedingung ist, dass sich die Projekte im Landkreis Karlsruhe befin-
den bzw. Auswirkungen auf ihn haben. Der Preis ist mit insgesamt 
6.000 € dotiert.
Einsendeschluss ist der 30. Juni 2016.
Schriftliche Bewerbungen nimmt das Landratsamt Karlsruhe - 
Amt für Umwelt und Arbeitsschutz - Beiertheimer Allee 2, 76137 
Karlsruhe entgegen. Weitere Informationen gibt es auch in einem 
Flyer, der auf der Homepage des Landratsamtes Karlsruhe zu fin-
den ist.
_________________________________________________________________

TAG DER OFFENEN KIRCHE
Sonntag, 4. Oktober 2015 (Ernte-
dank) , 14.30 – 18.oo Uhr
Am Sonntag, 4. Oktober (Ernte-
dank) soll die Evangelische Kirche 
zu einem Ort der Begegnung wer-
den. Nach dem Gottesdienst am 
Vormittag laden wir Sie auch für 
den Nachmittag in unsere Kirche 
ein. Dann können sie den Gottes-
dienstraum einmal ganz anders er-
leben, nämlich als einen einladen-
den und inspirierenden Raum für 
lebendigen Austausch und persön-
liche Begegnungen.
Verschiedene Gemeindegruppen 
werden an Ständen und Tischen ihre Arbeit vorstellen. Im Gespräch mit 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern können Sie Ihre Fragen stellen und 
Anregungen geben. Sie können auch still in der Bank sitzen, der Musik 
zuhören und die Glasfenster betrachten, Sie können alle Winkel der Kir-
che erkunden und sie aus ungewohnter Perspektive wahrnehmen. Klei-
nigkeiten zu essen oder trinken wird es auch geben!
Wir laden Sie ganz herzlich ein:
Kommen sie am Erntedanksonntag in die Evangelische Kirche Weingar-
ten und machen Sie die Kirche zu einem lebendigen Ort der Begegnung!
_________________________________________________________________

TAG DER OFFENEN KIRCHE
Sonntag, 4. Oktober 2015 (Erntedank) , 14.30 – 18.oo Uhr
Am Sonntag, 4. Oktober (Erntedank) soll die Evangelische Kirche zu einem Ort der Begegnung
werden. Nach dem Gottesdienst am Vormittag laden wir Sie auch für den Nachmittag in unsere
Kirche ein. Dann können sie den Gottesdienstraum einmal ganz anders erleben, nämlich als einen 
einladenden und inspirierenden Raum für lebendigen Austausch und persönliche Begegnungen.

Kreisumweltschutzpreis 2016
Zum 24. Mal schreibt der Landkreis Karlsruhe 
einen Preis für herausragende Aktivitäten im 
Natur-und Umweltschutz aus. Im Fokus des 
Kreisumweltschutzpreises 2016 steht der Umweltschutz mit Kin-
dern bzw. die Umweltpädagogik.
Beteiligen können sich Einzelpersonen und Familien, Kindergär-
ten, Schulen, Gruppen, Verbände, Gemeinden und Unternehmen, 
die sich im Bereich der Umweltpädagogik engagieren oder aktiven 
Umweltschutz mit Kindern leisten. Dies kann auf vielerlei Art ge-
schehen, durch zum Beispiel Pflege und Anlage eines Schulgartens, 
Biotopgestaltung im Schulgarten, praktische Arbeiten zur Herstel-
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lung und Pflege von Wildbienenhotels, Anlage von Herbarien oder 
Erhebungen zur heimischen Pflanzen- und Tierwelt.
Bedingung ist, dass sich die Projekte im Landkreis Karlsruhe befin-
den bzw. Auswirkungen auf ihn haben. Der Preis ist mit insgesamt 
6.000 € dotiert.
Einsendeschluss ist der 30. Juni 2016.
Schriftliche Bewerbungen nimmt das Landratsamt Karlsruhe - 
Amt für Umwelt und Arbeitsschutz - Beiertheimer Allee 2, 76137 
Karlsruhe entgegen. Weitere Informationen gibt es auch in einem 
Flyer, der auf der Homepage des Landratsamtes Karlsruhe zu fin-
den ist.
_________________________________________________________________

Hallo Sportabzeichenfreunde 
Im September sind an den Wochenenden wieder rege Aktivitäten von verschiedenen Vereinen, weshalb wir 
wieder auf Donnerstage ausweichen. Letzter Termin für September:  

Donnerstag, 24.09.2015; 18:00 Uhr –  20:00 Uhr; Sportplatz am Buchenweg; alle Leichtathletischen Disziplinen 

2. Oktoberfest auf dem Rathausplatz
Nach dem grandiosen Zuspruch im vergangenen Jahr will es der
Schützenverein Weingarten vom 25. bis 27. September wieder so
richtig krachen lassen und veranstaltet auf dem Rathausplatz sein 
2. Oktoberfest.
Los geht’s am Freitag um 17.00 Uhr mit dem Fassanstich durch
Bürgermeister Bänziger. Danach wird die beliebte Dance & Party-
band „Cherries“ die Stimmung zum Kochen bringen und den Fest-
gästen so richtig einheizen. Selbstverständlich darf dabei das Tanz-
bein geschwungen werden, und das nicht nur im Dirndl und Leder-
hosen. Und wem es dann immer noch nicht reicht, kann ab 23.00
Uhr im Bistro „Schlingel“ bis in die frühen Morgenstunden wei-
terfeiern.
Am Samstag ist der Festbeginn um 16.00 Uhr. Und bereits ab 17.00
Uhr wird die Post so richtig abgehen. Bayrische Olympiade, Schuh-
plattler von original niederbayrischer Plattlergruppe sind nur ei-
nige Höhepunkte des Abends. Die angesagte Musikband „Skylight“ 
wird für allerbeste Festlaune sorgen und zum Abschluss lässt es
der Schützenverein noch einmal krachen. Gegen 23.00 Uhr steigt
dazu ein Schützenfeuerwerk.
Zum traditionellen Frühschoppen mit Weisswurstfrühstück lädt
der Schützenverein am Sonntag ab 10.30 Uhr ein. Und gegen 11.00
Uhr ist es dann soweit. Es folgt die mit Spannung erwartete Siege-
rehrung vom Preisschießen für Bürger, Vereine und Firmen. Wer
darf dieses Mal, den von der Gemeinde Weingarten, gestifteten
Wanderpokal entgegen nehmen? Und auch den Siegern der Wild-
bret- und Paarschießwettbewerben werden ihre Preise überreicht. 
Einzig allein wer der oder die neue Bürgerkönig/-in ist, wird da
noch nicht verraten. Dieses Geheimnis wird nach wie vor erst beim 
traditionellen Königsball gelüftet. Abgerundet wird das Programm
musikalisch durch die Jagdhornbläser Waidmannsheil und mit
weiteren Auftritten der Plattlergruppe aus Pauluszell/Niederbay-
ern.
An allen Tagen werden wir Sie mit einer Vielfalt von köstlichen
bayrischen Spezialitäten sowie original Hofbräu Münchner Okto-
berfestbier verwöhnen. Von der Weißwurst mit Brezel, über knus-
prige Hendl bis hin zum perfekten Schweinshaxn, es ist mit Sicher-
heit etwas für Sie dabei. Sonntags zum Mittagstisch gibt es auch
wieder leckere Ochsenkeule vom Spieß mit Beilagen und selbst-
verständlich sind auch unsere „Schnapslieseln“ mit ihren Körben
voller edlen Obstbränden unterwegs. Und vergessen Sie auch nicht 
bei unserer reichhaltigen Kuchentheke (nur sonntags) vorbei zu
schauen. Viele leckere Kuchen- und Tortenkreationen stehen Ih-
nen dort zu Auswahl und in diesem Jahr neu wird unsere Bogen-
jugend feine Waffeln für Sie backen. Alle Gerichte sind selbstver-
ständlich auch zum Mitnehmen.
Also liabe Leid, rein ins fesche Dirndl und Lederhosen und voabei
komma. Wir wollen mit Euch feiern und eine zünftige Gaudi er-
leben. Es darf getanzt, geschunkelt und mitgesungen werden und
wer zwischendurch eine kleine Pause oder ein Verdauerle braucht, 
kann sich in unserer „Schlucklounge“ bei einem erfrischenden
Secco oder erlesenen Digestif von den „Feststrapazen“ erholen.
Pfiat eich und bis bald auf unserem 2. Oktoberfest. 
Der Schützenverein 1924 e.V. Weingarten.
_________________________________________________________________

FrauenFeierAbend am 25. September
Wir laden herzlich ein zum FrauenFeierAbend am Donnerstag, 
den 24. September 2015, 20.00 Uhr, ins Haus der Liebenzeller Ge-
meinschaft, Jöhlinger Str. 2a. Durch den Abend führt Helga Hart-
mann zum Thema: „Mein Lebenziel - mein Lebensstil“.

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210
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Helga Hartmann, Jahrgang 1957, war zu-
nächst bis 1982 Sekretärin bei „IBM“, bis 
1993 in der Gemeindearbeit im LGV, da-
nach bis 2007 Redakteurin der evangeli-
stischen Zeitschrift „Augenblick mal!“ 
und der Verbandszeitschrift „Durchblick 
& Dienst“. Im LGV ist sie seit 1998 außer-
dem Koordinatorin der Frauenarbeit und 
seit 2007 auch im Personalbereich tätig.
Privat ist sie verheiratet mit Edi, politikin-
teressiert, eine begeisterte Leserin, geht 
gern shoppen und verreist mit einem ge-
ländegängigen Pickup-Wohnmobil.
Zur Kostendeckung bitten wir um einen Beitrag von 5,-- Euro. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Infos, Wü nsche, Fragen an: 
Beate Zimmermann, Tel. 1356
_________________________________________________________________

„Herbstlust- Handgemachtes und Mundgerechtes“-
Hofmarkt am 3. Oktober 2015 in der Bachstraße
„Herbstlust - Handgemachtes und Mundgerechtes“, unter diesem 
Motto veranstalten Friederike Schmid, Veronika Hamsen, Beate 
Mayer und Ingrid Hessdorfer am Samstag, den 3. Oktober von 11 bis 
18 Uhr im Anwesen Bachstraße 2 (bei Familie Hessdorfer) wieder 
einen kleinen Hofmarkt. Angeboten werden Haustü rkränze, bun-
te Herbstdekorationen, Holzkarten und Holzkisten, Drechselarbei-
ten, Filz- und Näharbeiten, Schals und Mü tzen, Seifen, Feinkost im 
Glas und vieles mehr. Kalle Hamsen umrahmt den Markt wieder 
mit Gesang und Gitarre musikalisch.
Auch das leibliche Wohl wird nicht zu kurz kommen. Auf dem Spei-
seplan steht eine feine Kü rbiscremesuppe, leckerer Zwiebelkuchen 
und neuer Wein, Brezln mit Obazder, sowie Kaff ee und verschiede-
ne Blechkuchen.
Der Verkauf erfolgt diesmal zu Gunsten des B.L.u.T.eV. Weingarten. 
Die Veranstalterinnen freuen sich auf Ihren Besuch. Neue Öff nungszeiten ab Oktober 2015:

Montag: geschlossen
Dienstag:
14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)
16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)
Mittwoch:
14.30 - 17.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)
17.00 - 18.00 Uhr Teamsitzung
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)
Donnerstag:
14.30 - 16.00 Uhr Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6-12 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)
Freitag:
15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)
Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre / 14 tägig)
_________________________________________________________________

Eröff nung der Ausstellung ‚Streuobstwiesen - 
Perlen in unserer Landschaft ‚ am 24. September
Streuobstinitiative präsentiert frisch abgefü llte Säfte 
der Ernte 2015
Kreis Karlsruhe. Streuobstwiesen zählen seit Jahrhunderten zu 
den landschaftsprägenden Elementen in unserer Kulturlandschaft 
und stellen die traditionell entwickelte Form des Obstbaus dar. Sie 
sind zudem Lebensraum fü r mehrere tausend Tier- und Pfl anzen-
arten. Daraus erwächst eine große Verantwortung, wenn es um die 
Erhaltung dieser wertvollen Lebensräume geht, die seit den 60er 
Jahren um mehr als die Hälfte zurü ckgegangen sind. Der Land-
kreis Karlsruhe präsentiert in Zusammenarbeit mit der Streuob-
stinitiative des Stadt- und Landkreises Karlsruhe e.V. die Ausstel-
lung „Streuobstwiesen – Perlen in unserer Landschaft“ im Foyer 

 Ankündigungen

Herbstlust 

Hofmarkt 
Samstag 03. Oktober 2015 

11 bis 18 Uhr 
Bachstr. 2 in Weingarten 

Haustürkränze – Herbstdekorationen 
 Filz- und Stoffarbeiten 

Holzkarten – und vieles mehr 
Kulinarisches - Kaffee und Kuchen 

  Reinerlös zu Gunsten des B.L.u.T.eV. Weingarten 

Friederike Schmid – Beate Mayer – Veronika Hamsen 

 Handgemachtes 
  und 

 Mundgerechtes 

Für Kinder von 

6-11 Jahre

Immer freitags von 

15 bis 17.30 Uhr 

Freitag, 2. Oktober 

Herbstbasteln 

Freitag, 9. Oktober 

Zwiebelkuchen  

Freitag, 16. Oktober 

Window Color  

Freitag, 23. Oktober 

Kürbissuppe 

Freitag, 3o. Oktober 

Halloween Party  
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des Landratsamtes Karlsruhe. Die Eröff nung fi ndet am Donnerstag, 
24. September, um 19.00 Uhr im Foyer des Landratsamtes Karlsru-
he, Beiertheimer Allee 2, 76137 Karlsruhe statt. Der Eintritt ist frei.
Dabei werden u.a. 40 alte Apfelsorten vom Kompetenzzentrum
Obstbau Bodensee in einem Multimediaturm gezeigt. Die Obstgär-
tenausstellung der Naturschutzakademie, die Darstellungen zum
Streuobstbau, zur Baumschnittförderung, zum Steinkauzprojekt
und zur Sortenpatenschaft des Landkreises Karlsruhe bieten wei-
tere Informationen. In einer Fotoausstellung von Gerhard Dittes
aus Bretten werden Bäume, Wiesen, Tiere und Pfl anzen aus unse-
rer Heimat präsentiert. Außerdem präsentiert die Streuobstinitia-
tive ihre Produktpalette mit den frisch abgefü llten Säften der Ern-
te 2015.
Im Begleitprogramm zur Ausstellung können Besucherinnen und
Besucher an zwei Sortenbestimmungstagen jeweils donnerstags
am 1. und 8. Oktober zwischen 13.00 und 17.00 Uhr eigene Frü chte
mitbringen und erfahren, wie diese heißen. An zwei weiteren Ta-
gen wird außerdem vor Ort Apfelsaft gepresst. Daneben fi nden an
verschiedenen Terminen im Foyer des Landratsamtes Karlsruhe,
Raum HE 11, begleitende Fachvorträge statt, die jeweils um 18.00
Uhr beginnen.
Donnerstag, 24. September: Der landschaftsprägende Streuobstbau,
Dienstag, 29. September: Fachgerechter Schnitt von Streuobstbäumen,
Donnerstag, 1. Oktober: Sortenwahl, Anbaubedingungen, Pfl ege
und Verwertung von Obst sowie Dienstag, 6. Oktober: Obstverwer-
tung ü ber die Brennerei – Wegfall des Branntweinmonopols.
Weitere Informationen wie den Flyer zur Ausstellung sowie die
Termine zum Saftpressen sind auf der Homepage des Landkreises
Karlsruhe unter www.landkreis-karlsruhe.de > Aktuelles nachzu-
lesen.
Schulklassen, interessierte Gruppen und Vereine können gerne
eine kostenlose Fü hrung durch die Ausstellung vereinbaren, 
Telefon: 0721/936-6710 oder -6651.
Die Ausstellung ist bis 9. Oktober zu den ü blichen Öff nungszeiten
zu sehen, der Eintritt ist frei.
_________________________________________________________________

Träger der Ökumenischen Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten: 
Förderverein für caritativ-diakonische Dienste e.V.  

Kreuzstr. 2, 75045 Walzbachtal-Jöhlingen 

Benefizkonzert
zugunsten der Hospizarbeit vor Ort und des 

stationären Hospizes „Arista“ in Ettlingen 

Sonntag, den 27. September 2015 
um 17:00 Uhr 

Böhnlichhalle Wössingen
Der Eintritt ist frei – über Spenden würden wir uns sehr freuen. 

Es wirken mit: 
Akkordeon-Freunde Walzbachtal, Ev. Kirchenchor Wössingen, Gesangverein 

Wössingen, Musikverein Wössingen, Posaunenchor Wössingen,  
Ensemble der Jugendmusikschule Bretten und als  

Solisten Bobbes & Bobbes. 
Bewirtung in der Pause durch den TV Wössingen. 

Schirmherr und Moderation: Bürgermeister Karl-Heinz Burgey 

Ökumenische 
Hospizgruppe 
Walzbachtal/Weingarten 

Begleitung schwerkranker, 
sterbender und trauernder 
Menschen

Für Mädchen ab 6 Jahre 
Immer dienstags von Immer dienstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag, 6. 10. 

Pfannenkuchen 

Dienstag, 13. 10. 

Beauty Day 

Dienstag, 20. 10. 

Schmuckdesign 

Dienstag, 27. 10. 

Kuchen a´ la JuZe 

      Oktober 20152015 

Bigband-Matinee 
anlässlich des 40jährigen Jubiläums 

der Jugendmusikschule 

Unterer Kraichgau e.V. (JMS) 

in Kooperation mit dem Festival 

“Weingartner Musiktage Junger Künstler“ 

Samstag, 03.10.2015 
11 Uhr 

im Saal des Gasthauses 
Goldener Löwen 

in Weingarten / Baden – Marktplatz 15 

Eintritt frei 

Bewirtung durch die Jugend des 
Musikverein Weingarten (Baden) e.V. 

Ankündigungen
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Frau K. hat es getan – Jetzt sind SIE an der Reihe!
Im Dezember letzten Jahres hat Frau K. den Kurs zur Tagesmutter 
erfolgreich abgeschlossen. „Im Kurs habe ich nicht nur Wichtiges 
zur Kinderbetreuung und Selbstständigkeit gelernt. Ich habe auch 
tolle neue Freunde gefunden.“ schwärmt sie an der Abschlussfeier.
Ein neuer Qualifizierungskurs beginnt im Januar 2016. Infomieren 
Sie sich.
Infoveranstaltung am 15.10.2015 
von 9:30 – 11:00 Uhr im Haus der 
Begegnung, Tunnelstraße 27 in 
Bruchsal
Wir freuen uns auf Sie.
Ihre Ansprechpartnerin für Fra-
gen rund um die Kindertagespfle-
ge in der Gemeinde ist Frau Jäger, 
Tel.: 07251/ 981987-811, 
Email: s.jaeger@tev-bruchsal.de.
Sprechstunden finden in Wein-
garten im Rathaus (Raum Peters-
berg) in der Regel am ersten Frei-
tag im Monat 
von 09:00 - 11:00 Uhr statt.
Achtung: Im Oktober wird die 
Sprechstunde aus organisatorischen Gründen um eine Woche 
nach hinten verschoben.
Nächste Sprechstunde: 09.10.2015
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch 
zu anderen Zeiten angeboten werden.

Erste Sitzung nach der Sommerpause
Die Junge Union Stutensee- Weingarten hat ihre Arbeit nach der 
Sommerpause wieder aufgenommen.
Innerhalb der ersten Sitzung wurden die Weichen für die kom-
menden Monate gestellt. Unter anderem ist eine Abendveranstal-
tung geplant, auf die wir euch zu gegebener Zeit aufmerksam ma-
chen werden.
Haben wir euer Interesse geweckt? Potentielle Mitglieder sind je-
derzeit willkommen und können uns telefonisch oder via E-Mail 
kontaktieren.
Nicolas Zippelius (Vorsitzender) 07244 3830
E-Mail: ju-stutensee-weingarten@t-online.de
Weiterhin besitzen wir eine Facebook Seite (JU Stutensee- Wein-
garten), auf welcher aktuelle Berichte einzusehen sind, auch hier
ist eine Kontaktaufnahme möglich. Für Fragen und Anregungen
stehen wir natürlich jederzeit mittels den angegebenen Kontakt-
informationen zur Verfügung.
Wir freuen uns auf euch.

MITdenken – MITdiskutieren – MITgestalten!
Politespresso am kommenden Sonntag, den 27. September 2015
Seit unserer Gründung vor über 21 Jahren bieten wir für kom-
munalpolitisch interessierte Bürgerinnen und Bürger sonntags 
vor den monatlichen Gemeinderatssitzungen einen „Politespres-
so“ an, unsere Bezeichnung für einen zwanglosen Talk zwischen 
Bürgern und ihren gewählten Vertretern.
Themen gibt es sicherlich wieder reichlich. Der nächste Polites-
presso findet am kommenden Sonntag, den 27. September 2015 
ab 11.00 Uhr im Eiscafe Riviera statt.
Stellen Sie vor Beschlüssen Ihre Fragen bzw. bringen Sie vor 

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

Parteien

Junge Union Stutensee- Weingarten

Beschlüssen Ihre Anregungen in unsere Arbeit mit ein - die Frakti-
on und Vorstandschaft freuen sich auf Sie!
Herzliche Einladung.
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter 
www.wbb-weingarten.de oder im Facebook unter
www.facebook.com/wbb.weingarten.
In unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Berichte.

Unsere nächste Sitzung für alle Mitglieder, Freunde und Inter-
essierte findet am 29.9.2015 ab 19:00 Uhr in der Mineralix-Arena 
statt.  Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
-----------------------------------------------------------------------------------------

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann spre-
chen sie uns an – wir hören zu!

Wir stehen ihnen zur Verfügung:
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 8130
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 9678246
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)

Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage:
www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten findet am 
Donnerstag, 24. September 2015, um 20:00 Uhr beim Goldenen 
Löwen am Marktplatz 15, statt. Interessierte „Neue“ sind gerne 
willkommen!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de

Ankündigungen / Parteien
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Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270, christine-
geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Einladung zum Ausflug nach Straßburg 
ins Europäische Parlament
Der Kreisverband Karlsruhe Land der Freien Demokraten und der 
Landesvorsitzende und Abgeordnete im Europäischen Parlament, 
Michael Theurer, laden zu einem Beusch des Europäischen Parla-
ments in Straßburg ein. Wir werden dort nicht nur Gelegenheit ha-
ben mit Michael Theurer über seine Arbeit im Parlament zu reden, 
sondern auch an einer Parlamentsdebatte teilnehmen können! Bei 
der anschließenden Stadtrundfahrt mit einem Boot auf dem Fluß 
Ill erfahren wir noch Interessantes über die Geschichte von Straß-
burg. Dann werden wir mit dem Bus nach Oberkirch fahren, wo wir 
neben einer Kellerführung, noch eine Weinprobe machen werden. 
Beim zünftigen badischen Schäufele lassen wir den Tag Revue pas-
sieren.
Die Selbstkosten liegen für die Stadtrundfahrt, die Weinpro-
be und das Mittagessen im Parlament bei 45 €. Die Getränke für 
das Abendessen bitten wir individuelle zu bezahlen. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Kreisgeschäftsführer Simon Ohlig unter gf@fdp-karlsruhe-land.de
Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 209592, 
E-Mail: Carolin.Holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Unser nächster POLIT–TREFF findet nun am Dienstag
29. September um 20 Uhr
im Restaurant am See in Weingarten statt.
Möchten Sie mit uns Kontakt aufnehmen, so können
Sie dies unter den nachfolgenden Kommunikationsdaten.
Wir melden uns ganz sicher bei Ihnen. Auf unserer
Internetseite www.fw-weingarten.de
finden Sie neben diesen allgemeinen Informationen, Berichte
zu politischen Themen, die uns in der Kommune betreffen und
unser Zusammenleben auf kommunaler Ebene beeinflussen.
Aus aktuellem Anlass sind dort Hintergrundinformationen zur
Flüchtlingssituation in Europa eingestellt.  Den 1.Vorsitzenden 
der Freien Wähler, Heinz Schammert, erreichen Sie unter der Tel. 
Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie Ihm unter h.schammert@fw-
weingarten.de . oder vereinbaren Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über
die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

Sommerfest des Akkordeonspielrings Weingarten 
im Fränkischen Hof
Am Sonntag, den 13.09.2015 feierte der Akkordeonspielring Wein-
garten sein Sommerfest im Fränkischen Hof.
Das Fest schien in aller Munde zu sein, denn trotz anfänglicher 
Probleme mit dem Wettergott fanden sich bald zahlreiche Gäste 
aus Nah und Fern ein. Im urgemütlichen Innenhof verweilten sie 
bei Köstlichkeiten vom Grill, sowie Kaffee und herrlichen, hausge-
machten Kuchen.
Dazu gab es dann noch hausgemachte Akkordeonklänge der klei-
nen Besetzung des Akkordeonspielrings Weingarten. Auch unse-
re kleinen Gäste kamen auf ihre Kosten. Sie wurden buchstäblich 
verzaubert durch die magischen Künste unseres Dirigenten Uwe 
Höhn, der im Laufe des Festes auch noch kurzfristig mit einer Solo-
einlage auf dem Akkordeon das Publikum musikalisch verzauberte.
Rundum war das Sommerfest ein wunderschönes, gelungenes 
Fest, das großen Anklang fand und sicherlich in aller Munde blei-
ben wird.
Wir bedanken aus auf diesem Wege bei allen, die zum Gelingen des 
Festes in irgendeiner Form beigetragen haben. Insbesondere der 
Familie Trauboth, die wieder in grosszügiger Weise ihr Anwesen 
zur Verfügung gestellt hat.

Liebe Ehrenmitglieder, Liebe Mitglieder,
der Verein führt gemäß §9 Abs.3 der Satzung des MV Weingarten 
am Dienstag, dem 13. Oktober 2015 um 19.30 Uhr eine außerordent-
liche Hauptversammlung im Kulturraum der Walzbachhalle in 
Weingarten durch.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder sehr herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung:
1.) Begrüssung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.) Beschlussfassung über die Neufassung der Vereinssatzung:
3.) Ende der HV
Der Entwurf der Neufassung kann beim Vorsitzenden Verwaltung, 
Wolfgang Heid, Wilzerstraße 48, 76356
Weingarten, Tel. 07244/609708 eingesehen werden.
Wolfgang Heid
-Vorsitzender Verwaltung-

Parteien / Vereinsnachrichten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsnachrichten

FDP Weingarten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de
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www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Donnerstag, 24.09.2015
19:15 Uhr - Frauenchorprobe
20:15 Uhr - Männerchorprobe

Mönche, Könige, Dichter und Winzer
Pünktlich zum Ende der Sommerferien veranstaltete der GV Froh-
sinn den Eintagesausflug. Die Reiseleiter Jenny und Helfried hat-
ten viel Programm eingeplant, auch das Wetter spielte mit. So fuh-
ren die Vereinsmitglieder und Freunde samstagmorgens in den 
Naturpark Schönbuch. Wohin? In dem Waldgebiet bei Stuttgart 
liegt auch das Örtchen Bebenhausen.
Vor der zweistündigen Führung durch Kloster und Schloss Beben-
hausen stärkten wir uns mit mitgebrachten Brezeln und Wein. Das 
Kloster wurde ab dem 12. Jahrhundert von Zisterziensermönchen 
erfolgreich geführt.

Den Ausflüglern wurden der mittelalterliche Kreuzgang, beein-
druckende Gebäude im Stil der Gotik und der Renaissance sowie 
auch das enthaltsame Leben der Mönche erklärt. Nach der Refor-
mation war in der Anlage eine Klosterschule untergebracht. Auch 
die württembergischen Könige schätzen die waldreiche Lage; in 
der Mitte des 19. Jahrhunderts ließen sie Teile der Anlage zu einem 
Jagdschloss umbauen. Die Privatgemächer von König Wilhelm II. 
und Königin Charlotte sind noch sehr gut erhalten, das Badezim-
mer Charlottes aus dem Jahr 1915 war für die damalige Zeit äu-
ßerst luxuriös. Doch schon 1918 unterzeichnete Wilhelm II in Be-
benhausen die Abdankungsurkunde und besiegelte so das Ende der 
württembergischen Monarchie.

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Auch der württemberg-hohenzollerische Landtag war in den Jahr 
1947 bis 1952 in Bebenhausen untergebracht.
Pünktlich zur Mittagszeit trafen wir in der nahegelegenen Univer-
sitätsstadt Tübingen ein. Die Besucher aus Weingarten verteilten 
sich auf die zahlreichen Restaurants und Cafés. Schon Dichter wie 
Friedrich Hölderlin und Ludwig Uhland waren von den mittelal-
terlichen Gebäuden begeistert.
Anschließend standen süsse Genüsse auf dem Programm, näm-
lich das Museum und der Verkaufsladen einer Schokoladenfabrik 
in Waldenbuch. Einige Wanderfreunde scheuten auch den Fußweg 
nicht und besuchten die Ortsmitte des Städtchens Waldenbuch.
Der erwähnte Winzer war dann in Großvillars, wo wir in geselli-
ger Runde unser Abendessen einnahmen. Wie es sich für einen 
Gesangverein gehört, durften auch einige Lieder nicht fehlen. 
Und nach einem ganzen Tag mit württembergischer Geschichte 
natürlich auch das Badnerlied.
Den Reiseleitern vielen Dank für die Organisation, wir kommen 
gerne nächstes Jahr wieder mit!
hjmi

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; nächste Chorprobe am 6. Oktober
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor; 
nächste Chorprobe am 8. Oktober; am 24.
September und am 1. Oktober fallen die Chorproben aus.
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt.

Auftritt von MiM im Vorprogramm bei OpenAirKino 
in Schloss Gottesaue

Die Mitglieder von Men in Mood (MiM) fieberten dem Auftritt am 
Samstagabend im Vorprogramm beim OpenAirKino in Schloss Got-
tesaue entgegen. Wir trafen uns zeitig auf der speziell für uns auf-
gebauten Bühne vor der Leinwand zur Aufstellung und dem Sound-
check unter Leitung unseres Dirigenten Axel Bohmüller. Acht Mi-
krophone mussten eingerichtet und optimal ausgesteuert werden. 
Immer wieder blickten wir gespannt gegen den Himmel, dunkle 
Wolken trübten unsere Stimmung und hielten wohl so manchen 
Besucher vom Kommen ab. Gegen acht Uhr bat uns der Veranstal-
ter Herr Born, mit der musikalischen Darbietung zu beginnen. Un-
ser Chorkollege Alfred Bätza stellte den gut 200 Anwesenden ge-
lungen und gekonnt den Liederkranz, die Männergruppe MiM 
und den Programmablauf vor. Wir starteten traditionell mit „What 
shall we do with the drunken sailor“. Danach wurden die Gegen-
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MiM auf der Bühne beim OpenAirKino
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sätze von „Männer“ und „Frauen sind anders“ präsentiert, vor dem 
politischen Hintergrund kriegerischer Auseinandersetzungen ha-
ben wir das der Friedensbewegung zuzurechnende Lied „Der Wind 
zieht über das Land“ gesungen. Während wir unser Paradestück, 
das „Halleluja“ zu Gehör brachten, war un/s der Wettergott nicht 
hold. Durch den beginnenden Starkregen mussten wir zum Schutz 
der empfindlichen Mikrophone leider unseren Auftritt abbrechen, 
vor den Naturgewalten hatten wir uns zu beugen. Dennoch blieb 
die Mehrzahl der hartgesottenen Zuschauer, um das Kinoereignis 
„Der Chor – Stimmen der Herzen“ zu erleben. Mehr oder weniger 
durchnässt konnten wir gefüllt mit Wohlklang und Chorgesang 
den Heimweg antreten.
GC

Wanderpreis 2015 in Weingarten
Am 03. Oktober 2015
Es gibt Veranstaltungen im CVJM, die eine lange Tradition haben. 
Eine davon ist der Wanderpreis, ein großer Stationenlauf, an dem 
viele Gruppen aus dem Regionalverband um den begehrten Wan-
derpokal kämpfen.
Auch Gruppen aus Weingarten nehmen daran teil.
Doch zum ersten Mal in der Geschichte des Wanderpreises fin-
det dieser 2015 in Weingarten statt. Am 03.10.2015 wird unser Ort 
einen begeisternden Jungschartag erleben.
Los geht´s um 10:00 Uhr in der Walzbachhalle. Anmeldungen gibt 
es auf der Homepage des CVJM (www.cvjm-weingarten.de), oder 
in den wöchentlich stattfindenden Jungschar- und Scoutgruppen.
Sei auch DU dabei!
Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Neue Jungschar (5-7 Jahre): Donnerstags 16.30 Uhr – 17.30 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (7. und 8. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 24.09.2015 und 08.10.2015
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 19 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschule: 
Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemein-
dehaus statt. Herzliche Einladung an alle 
Kinder und Jugendlichen,
einfach mal vorbeizuschauen oder sich auf 
unserer Homepage www.cvjm-weingarten 
zu informieren.
Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich je-
den Donnerstag um 20.00 Uhr im Evang. Ge-
meindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

Am Sontag den 27. September findet um 9.00 Uhr das nächste 
Mannschaftstraining statt. René Lächele, Hansi Schwaiger und Ni-
cole Russel übernehmen die Dienstgestaltung zum Thema „Brand
Staffel-/Gruppenübung“.
Am Montag den 28. September findet um 20 Uhr der nächste Sport-
dienst statt. Tobias Grünwedel und Julian Lehmann kümmern sich 
um die Gestaltung.

Samstag, den 26. September
Workshop für Kinder, Jugendliche und Erwachsene: „Wie baue 
ich mir einen Bumerang mit einfachsten Mitteln selbst?“ Anmel-
dung unter: kolping-weingarten@web.de oder telefonisch unter 
der Rufnummer 5015 bei Harald Wagner möglich. Unkostenbeitrag 
5,00 Euro.

Freitag, den 2. Oktober
Nachtwanderung für Familien
Lust auf einen Abend voller Action, Spannung und Abenteuer? Wir 
treffen uns am 2. Oktober 2015 um 17 Uhr beim Spielplatz im Schul-
hof und starten mit einer Schnitzeljagd. Am Ziel müsst ihr einen 
Schatz bergen und danach werden wir gemeinsam Grillen. Nach 
dem Grillen dürft ihr vor Ort noch spielen, bis es dunkel ist, denn 
dann wollen wir mit euch eine Nachtwanderung zurück ins Dorf 
machen. Wir freuen uns auf jede Menge Kinder mit Mama, Papa, 
Onkel, Tante, Oma, Opa und natürlich auch auf alle, die ohne Kin-
der teilnehmen möchten! Jetzt noch einige organisatorische Hin-
weise an die Erwachsenen: Sollten beide Strecken für Ihr Kind/
Ihre Kinder zu viel sein, dann schreiben Sie uns einfach, es gibt 
natürlich auch die Möglichkeit nur eine Strecke mit zu gehen. Ge-
gebenenfalls werden wir Fahrgemeinschaften bilden. So, nun noch 
schnell bis 28. September 2015 per Mail anmelden bei kolping-
weingarten@web.de

Freitag, den 2. Oktober
Stammtisch im Löwen.

Montag den 5. Oktober
Vortrag über Albert Schweitzer
Vor 50 Jahren verstarb der Arzt, Theologe und Musiker Albert 
Schweitzer. Frau Pfarrerin Annegret Lingenberg wird und den aus 
dem Elsass stammenden Friedensnobelpreisträger näher bringen. 
Beginn 19:30 Uhr im Kath. Gemeindezentrum, Schillerstraße 4

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: „Die Sockies“ - Jungschar für Mädels 1.-4. 
Schuljahr

Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“

Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten
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Christlicher Verein Junger Menschen

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt

Kreativgruppe
Wir treffen uns wieder am 30.9. und am 7.10. um 19.00 Uhr in der al-
ten Schulküche.

Vorstandssitzung
Wir treffen uns Montag 12.10.2015 um 19.00 Uhr in der alten 
Schulküche

Schach Matt
In Schachkursen können durch das Erlernen des Schachspiels 
wichtige Kompetenzen, wie zum Beispiel Vorausdenken, aus eige-
nen Fehlern lernen, Entscheidungsfindung oder die Vorstellungs-
kraft trainiert werden.
Zu Recht ein königliches Spiel! Den Schachkurs der AWO Eltern-
schule leitet Jan Bauer, lizensierter Übungsleiter/Trainer C (BSB).
Beginn: MI, ab 07. Oktober/ 6 Termine immer 19:00 – 20:30Uhr.
Anmeldung erforderlich: awo-weingarten-baden@t-online.de, 
oder awo-kurse-elternschule.de.

Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, 
25.09.2015 um 14:30 Uhr in der Gaststätte „Germania“, 
Mineralix-Arena in Weingarten.
Wir freuen uns auf ihr zahlreiches Kommen auch für
Nichtmitglieder!

„Durch das Tonbachtal“
Wir treffen uns am Sonntag, 27. September 2015, um 8:30 Uhr am 
Bahnhof in Weingarten zur Fahrt mit der Stadtbahn um 8:36 Uhr 
nach Karlsruhe und weiter um 9:11 Uhr mit der S 41 vom Bahnhof-
vorplatz aus nach Klosterreichenbach.
Dort wandern wir auf schönen, meist schattigen Waldwegen bei 
bereits herbstlich gefärbtem Laub, durch das Tonbachtal hinauf 
bis zur Sattelei. In der bewirtschafteten Wanderhütte besteht ge-
gen 14:00 Uhr eine Einkehrmöglichkeit. Gut gestärkt geht es berg-
ab nach Baiersbronn.
Die gesamte Wanderstrecke beträgt ca. 13 km mit 240 Höhenme-
tern, Dauer ca. 4 Stunden. Mit einer direkten S 31 fahren wir zurück 
nach Weingarten, wo wir um 18:02 Uhr wieder entspannt ankom-
men. Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderführer ist Winfried Schöffler, Tel. 07244-741700.

Von Annweiler über den Trifels
Schon jetzt laden wir Euch ein zur Stadtbahnwanderung von Klaus 
Kleefeldt am 11.Oktober, die in die schöne Pfalz führt. Näheres in 
der nächsten Woche

Einladungen befreundeter Vereine
Der Schützenverein Weingarten lädt vom 25.-27.09.15 ein zu seinem 
Oktoberfest auf dem Rathausplatz. Ein buntes Programm erwartet 
die Gäste – siehe Infos des Vereins !

Öffnungszeiten der Museen
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr
Sonderausstellung bis Ende Juli:
„Erwin Koch – ein vielseitig begabter Grafiker und Maler“
Dauerausstellungen:
Ur- und Frühgeschichte Weingartens
sowie Naturkunde, Künstlerzimmer und Bibliothek
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr
von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auf Anfrage auch außerhalb
der üblichen Öffnungszeiten möglich bei:
Roland Felleisen, Telefon 2164
Klaus Geggus, Telefon 2564
Horst Bartholomä, Telefon 1458

Museumsfest entwickelt sich zur festen Tradition
Sonderausstellung zu „50 Jahre Bürger- und Heimatverein“ 
kommt gut an
(rof). Das dritte Museumsfest des Bürger- und Heimatvereins am 
vergangenen Sonntag im Heimatmuseum in der Durlacher Straße 
war ein voller Erfolg. Bereits kurz nach der Eröffnung um 11 Uhr 
kamen die ersten Besucher – unter ihnen auch Bürgermeister Eric 
Bänziger und einige Gemeinderäte – um die Dauerausstellungen 
zur Ur- und Frühgeschichte sowie zur Naturkunde Weingartens 
und die neue Sonderausstellung „50 Jahre Bürger- und Heimat-
verein“ zu besichtigen. Und der Besucherstrom riss auch im Lauf 
des Tages bis zum Abend nicht ab. Auf Wunsch führte Vorsitzender 
Roland Felleisen durch die Präsentationen und erläuterte sie den 
Bürgern im Einzelnen.

Das neue Heimatmuseum wurde Ende September 2012 eröffnet 
und stößt seither auf gute Resonanz in der Bevölkerung von Wein-
garten. Aber auch Gruppen von auswärts melden sich immer wie-
der zu einer Führung an. Ein Schwerpunkt der Dauerausstellung 
ist die Ur- und Frühgeschichte mit den Stationen Steinzeit, Kel-
ten, Römer, Alemannen, Merowinger und Mittelalter mit Expona-
ten, die überwiegend bei Ausgrabungen auf Gemarkung Weingar-
ten gefunden wurden.
Interessant besonders für Kinder ist auch die Naturkunde mit prä-
parierten Tieren wie Dachs und Fuchs sowie Vögeln und Insekten, 
die allesamt in Weingarten und in der Region vorkommen. Aktu-
ell sind auch noch die Strichzeichnungen und Bilder des Grafikers 
und Malers Erwin Koch im Künstlerzimmer zu sehen sowie seine 
Kniehebelpresse.
Die Cafeteria im Künstlerzimmer leitete Ursula Lauber. Dort konn-

Vereinsnachrichten

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Deutsche Rheuma-Liga

Auch in der Bibliothek des Museums konnte man gemütlich bei Kaffee und Kuchen sitzen 
und ein Schwätzchen mit Bekannten halten

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter www.turmbergrundschau.de
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ten die Gäste bei Kaffee und Kuchen die Werke Weingartener Maler 
und Künstler betrachten, während der Wirtschaftsbetrieb für Spei-
sen und Getränke unter der Regie von Klaus Geggus im Museums-
hof eingerichtet war. Erstmals im Angebot war heuer der Jahres-
zeit entsprechend neuer Weingartener Wein und Zwiebelkuchen, 
was bei den zahlreichen Gästen auf guten Zuspruch stieß.
Besonders interessierten sich die Besucher auch für die neue 
Sonderaustellung „50 Jahre Bürger- und Heimatverein“, die Son-
ja Güntner zusammengestellt hat. Sie dokumentiert im Jubilä-
umsjahr in Schrift und Fotos die erfolgreiche Arbeit des Vereins 
mit zahlreichen Initiativen in einem halben Jahrhundert seit der 
Gründung des Vereins im Jahr 1965. Solche waren unter anderen 
die Durchführung von Fassaden- und Blumenschmuckwettbewer-
ben oder der Einsatz für die Erhaltung des historischen Ortszen-
trums mit Tullabrücke und offenem Bachlauf oder auch die Aktion 
„Rettet das Weingartener Moor“.

Seit der Eröffnung des neuen Heimatmuseums im Jahr 2012 ist dies 
bereits die sechste Sonderausstellung, die neben den Dauerpräsen-
tationen einem speziellen Thema gewidmet ist. Vorgänger waren 
zum Beispiel „Weingarten in alten Postkarten“, „Die Geschichte der 
Fotografie“ und eine Schmetterlingsausstellung.
Sieglinde Holzmüller und Liesbeth Geggus hatten den Museums-
hof und das Künstlerzimmer mit sehr schönen herbstlichen De-
korationen geschmückt. Das Museumsfest am dritten Sonntag im 
September hat mittlerweile einen festen Platz im Veranstaltungs-
kalender der Gemeinde und soll auch in Zukunft zu einer festen 
Tradition im „fröhlichen Weindorf“ werden.

Dank an Besucher sowie Helfer und Helferinnen
Der Bürger- und Heimatverein dankt allen Besucherinnen und Be-
suchern des dritten Museumsfestes am vergangenen Sonntag für 
das gezeigte Interesse an der Arbeit des Vereins und den Ausstel-
lungen im neuen Heimatmuseum. Unser besonderer Dank gilt den 
freiwilligen Helfern und Helferinnen bei der Bewirtung der Gäste 
im Museumshof und in der Cafeteria, den Mitarbeitern beim Auf- 
und Abbau des Wirtschaftsbetriebs sowie den zahlreichen Bäcke-
rinnen und Stiftern der Kuchen für die Cafeteria. Schließlich be-
dankt sich der Verein auch bei Sieglinde Holzmüller und Liesbeth 
Geggus für ihre sehr schönen herbstlichen Dekorationen im Muse-
umshof und im Künstlerzimmer.

Gebets- und Lobpreistag in der Mühle Weingarten
am Samstag, 03. Oktober 2015
Herzliche Einladung zu einem Tag mit Lobpreis und Gebet, Predigt, 
Abendmahl und Gemeinschaft!
ab 15 Uhr: Ankommen und Genießen mit Kaffee & Kuchen
16 Uhr: Programmstart bis ca. 21 Uhr

Wo: Mühlstr.9, 76356 Weingarten
Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr.9, 76356 Weingarten, Gebetsraum (siehe Beschilderung)

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Kli-
nikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir 
haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schließen und durch Aufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft 
sich in unseren Räumen eine Selbsthil-
fegruppe für Leukämie- und Lymphom-
patienten und deren Angehörige. Die 
Teilnahme ist nicht an eine Mitglied-
schaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von 
den positiven Effekten die Sport, vor al-
lem Ausdauersport im Freien, auf Kör-
per und Seele hat. Lassen Sie sich diese 
Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ih-
ren Heilungsprozess zu nehmen, nicht 
entgehen. Wir bieten ganzjährig Onko-
Walking-Kurse an bei denen Sie jeder-
zeit einsteigen können. 
Mehr Informationen er-
halten Sie unter 
www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem 
Heidelberger Stammzell-
register HSR suchen wir 
immer nach neuen frei-
willigen Stammzellspen-
dern. Sie können sich bei 
einer unserer Aktionen 
registrieren lassen, oder 
ein Hausarztset bei uns 
anfordern, oder sich bei 
einer unserer ständigen 
Typisierungseinrichtun-
gen erfassen lassen. In-
formationen zu aktuel-
len Terminen und zum 
Thema finden Sie auf un-
serer Webseite 
www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0,
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de
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Besucher betrachten interessiert in einer Vitrine der Ur- und Frühgeschichte Funde aus den 
Hügelgräbern aus keltischer Zeit

Mühle Weingarten e. V.

B.L.u.T. e. V.
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 Die Seite der Volkshochschule 
Vorträge    Termine    _ 
Kompass Fair Einkaufen – Workshop Do, 19.11.2015, 19:00 Uhr 
Weinprobe in der WG Weingarten  Do, 19.11.2015, 19:00 Uhr 
Die (tägliche) Mikrobiologie um uns,  Mi, 25.11.2015, 19:30 Uhr 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und 
Patientenverfügung  Mi, 21.10.2015, 19:00 Uhr 
Elternunterhalt  Mi, 28.10.2015, 19:00 Uhr 
Erben und Vererben  Mi, 25.11.2015, 19:00 Uhr 

Sprachkurse    Termine    _ 
Englisch für Senioren, montags,   9:30 Uhr 
Englisch für Senioren, Anfängerkurs dienstags,    9:30 Uhr 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat Weingarten. 
Italienisch A1 Mo, 28.09.2015, 18:15 Uhr 
Spanisch Do, 01.10.2015, 19:00 Uhr 

Bleistiftzeichnen Einsteigerkurs  Christina Häber 
An vier Abenden lernen Sie den 
Bleistift als tolles Werkzeug kennen: 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die 
gerne zeichnen möchten, aber nicht 
wissen, wie sie anfangen sollen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Kursinhalte sind u.a.: Grundlagen // Zeichentechnik und 
Übungen // Wirkung von Licht und Schatten // dreidimensionale 
Objekte "live" abzeichnen und/oder eine Fotovorlage in eine 
eigene Bleistiftzeichnungen verwandeln // Komposition - gezielt 
eingesetzte Anordnung von Bildelementen und ihre Wirkung // 
Raum für die Interessens-Schwerpunkte der Teilnehmenden. 
Do., 15.10.2015, 19:30 Uhr bis 21:45 Uhr.  52,20 Euro 
Bleistiftzeichnen-Fortsetzungsk. Mi, 14.10.2015, 19:30 Uhr 

Lerncoaching für Schüler    Gitte Hartmann 
Das Lernen lernen - Tipps, Tricks und Techniken für weniger 
Stress und mehr Freizeit! 
In diesem Kurs werden lernpsychologische Grundlagen 
vermittelt. Erprobte Lern- und Arbeitstechniken, 
Konzentrationshilfen sowie Motivationstipps können helfen 
erfolgreicher zu lernen sowie organisierter und konzentrierter 
zu arbeiten. Unsicherheiten und Ängste werden abgebaut. 
Übrigens: Auch gute Schüler/innen profitieren davon! 
Kurs 1:   Samstag, 17.10.2015, 10:00 Uhr bis 12:15 Uhr 
Kurs 2:         Samstag, 17.10.2015, 12:30 Uhr bis 14:45 Uhr 
2 Termine, 23,40 Euro. 

UFO-Kurs - UnFertige Objekte 
Susanne Maurer 
Wer Handarbeiten macht, der kennt 
das. Man fängt etwas an und kommt 
nicht weiter, oder wird unsicher, ob 
es so gefällt. Das angefangene 
Stück landet in einer Ecke im 

Schrank, oft schade um das Material. 
Sie werden zusammen in der Gruppe 
besprechen, was man daraus machen kann, 
oder das Stück fertig stellen. Die Kursleiterin 
berät Sie bei der Entscheidung und gibt 
technische Hilfestellung in den Bereichen 
Nähen, Stricken und Crazy Wool. Fragen 
zum Kurs beantwortet gerne Frau Maurer, 
Telefon 0 72 44 / 60 90 20. 
Bitte mitbringen: Ein bis zwei angefangene 
Projekte mit allem Zubehör (Anleitung, 
Material), üblichen Nähutensilien. Nähmaschinen können zur 
Verfügung gestellt werden. 34,80 Euro bei 5 bis 6 Teilnehmer. 
Donnerstag, 01.10.2015, 19:30 bis 21:30 Uhr, 3 Termine. 

Das neue Programmheft für den Herbst 2015 ist im Rathaus, 
in den Banken, Sparkasse, Apotheken und im Einzelhandel 
erhältlich. Darin finden Sie ab der Seite 76 unsere aktuellen 
Kursangebote. 

Online – Anmeldungen: 

   VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
Vom Kriegsbauwerk zum Naturrefugium, 

Sa, 26.09.2015, 14:00 Uhr 
Hügelgräber – Rundweg, Sa, 17.10.2015, 14:00 Uhr 
Jeweils Anmeldung erforderlich,   6 Euro pro Teilnehmer. 

Töpferkurse in der "Töpferstube Weingarten"R. Falkenberg 

Töpfern ist ein altes Handwerk mit dem die Menschen erstmals 
in der Lage waren Gefäße aus Erde zu formen. Nach und nach 
wurde daraus Kultur und Kunst. Sie lernen von Hand einfache 
Gegenstände zu töpfern. Becher, Tassen, Schalen, 
Seifenablagen, Schildchen für den Garten oder die Haustüre. 
Oder etwas Besonderes wie die marrokanische Tajine. 
Später kann auch auf der Töpferscheibe gedreht werden. 
Kinderkurs: Mittwoch, 30.09.2015, 14:00 bis 16:00 Uhr 
78,40 Euro, 6 Termine. 
Erwachsene: Mittwoch, 30.09.2015, 18:30 bis 21:00 Uhr 
107,00 Euro, 6 Termine. 
Kursort: Burgstraße 21, Weingarten. Materialkosten werden 
vorort extra berechnet. Pro kg Ton incl. Brand 2 Euro. 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Herr Falkenberg, 
Telefon 0 72 44 / 2 05 96 31. 

Acrylmalerei - gegenständlich, expressiv, inspirierend 
Für Anfänger/innen und Fortgeschrittene  Sabine Grötzbach 

Dieser Kurs bietet Ihnen die 
Möglichkeit, sich umfassend mit 
dem Thema Acrylmalerei 
auseinanderzusetzen. 
Es wird auf die individuellen 
Vorkenntnisse und Wünsche 
jedes Teilnehmers 
eingegangen. Möchten Sie Ihr 

eigenes naturalistisches Motiv nach Vorlage malen oder lieber 
frei mit Farben, Pigmenten, Spachtelmasse und Collagetechnik 
experimentieren? Hier haben Sie die Möglichkeit, Ihre eigene 
Kreativität zu entdecken und weiterzuentwickeln. 
Am ersten Abend erhalten Sie eine Einführung in die 
unterschiedlichen Anwendungsmöglichkeiten, Maltechniken 
und Materialien der Acrylmalerei. Wichtige Grundkenntnisse 
wie Farbenlehre und Bildkomposition werden ebenso 
vermittelt. Während des Kurses werden Sie individuell begleitet 
und erhalten Hilfestellungen, damit Sie Ihre Vorstellungen auch 
in der Praxis umsetzen können. Informationen zur Kursleitung 
finden Sie im Internet unter www.sgroetzbach.de    58,00 Euro. 
Freitag, 02.10.2015, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr, 5 Termine 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Fitnessgymnastik Bauch-Beine-Po Di, 06.10.2015, 19:00 Uhr 
Rückengymnastik Di, 06.10.2015, 20:00 Uhr 
Qigong, Di, 06.10.2015, 19:00 Uhr 
Aktiv gegen den Schmerz Mi, 14.10.2015, 19:00 Uhr 
5 Termine jeweils 60 Minuten, 90 Euro 
Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung, Di, 23.02.2016, 19:00 Uhr 

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
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Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.allerdings-weingarten.de oder kommen Sie am ersten
Montag des Monats um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de#

Freie Plätze bei den Waldläufern
für Kinder im Alter von 6-10 Jahren
Mit allen Sinnen wird im Wald geforscht, gespielt und gewerkelt. 
Die Kinder lernen nicht nur viel über den Wald und seine Bewoh-
ner, sondern werden auch motorisch geschickter durch Klettern, 
Werken, Buddeln und ausgiebiges „Rumräubern in freier Wild-
bahn“. Eine gemütliche Vesperrunde an der frischen Luft, Spiele 
und jahreszeitliche Rituale runden den 3-stündigen Erlebnisvor-
mittag ab. Die Waldgruppe wird von Anja Glückstein (Erzieherin, 
Natur-und Waldpädagogin und Motopädin) und ihrem Mitarbeiter 
geleitet (Kontakt: www.erlebnis-natur-online.de).
Der neue Kurse findet einmal im Monat samstags von 9:30- 12:30 
Uhr im Wald in der Nähe des Weingartener Baggersees statt, 
erster Termin ist der 10. Oktober.
Infos und Anmeldung: Sylvia Schenk, Tel.: 07244/70 68 39

Unser Sommerfest war ein voller Erfolg.
Wir haben uns sehr über den Besuch unseres Bürgermeisters 
Herrn Bänziger und Herrn Görner gefreut.
Außerdem möchten wir uns ganz herzlich bei den „Waldbrücklern“ 
für die tolle Unterstützung bedanken. Ein Dank geht auch an alle 
Sponsoren unserer Tombola und an den 1. Vorsitzenden des Reiter-
vereins Jörg Horn, der uns so tatkräftig unterstützt hat.

Bedanken wollen wir uns auch für die zahlreichen Kuchenspenden 
die wir bekommen haben. Ein Dank auch an alle zahlreichen Gä-
sten aus nah und fern, sowie den befreundeten Vogelparks für ih-
ren Besuch.
Wir hoffen, dass sie uns alle bei unseren nächsten Veranstaltungen 
wieder so toll unterstützen.
Vielen Dank !
Das Vogelpark-Team

„Auf dem Hundeplatz geht‘s doch nur um sinnlosen Drill“ - Irr-
tum! Darum geht es den „Vier Pfoten“ ganz und gar nicht. Es geht 
darum, Dinge zu üben, die den Alltag für alle entspannter machen. 
Und in der Gruppe geht das noch mal so leicht, weil sich Mensch 
und Hund was voneinander abgucken können.
Wir treffen wir uns immer Samstags auf unserem Platz in der 
Breitwiese:
17.15 - 18.00 Welpenschule

Vereinsnachrichten

Abenteuer Wald

Vogelverein Waldbrücke

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.
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Gutes Gemüse e.V.

Vereinsnachrichten

18.00 - 19.00 Junghunde und Fortgeschrittene
Auf unserer Webseite www.hundefreunde-weingarten.de fi ndet 
sich alles ü ber unsere Philosophie und weitere Informationen so-
wie Fotos vom Training. Und wir sind auch auf Facebook:
www.facebook.com/HundefreundeWeingarten. 
Wir freuen uns immer ü ber interessierte Besucher mit und
(noch) ohne Vierbeiner!
Fü r Fragen steht Jü rgen Stiller, 07257/931422, zur Verfü gung.

Der Saisonwechsel steht an....
Nun ist es soweit: unsere erste Sommersaison der SoLaWi mit Mike 
Hill geht zu Ende. Alle Sommer-AbonnentInnen können ihr Gemü se 
ein letztes Mal am kommenden Samstag, den 26. September abho-
len. Es ist dann auch wieder Gemü se-Sprechstunde, dieses Mal mit 
Sonja Gü ntner aus der Steuergruppe. Alle Fragen, Anregungen und 
Gesprächsbedü rfnisse rund ums Gute Gemü se sind bei ihr bestens auf-
gehoben.
... und das wird gefeiert!
Eine Woche später, am Samstag den 3. Oktober, steigt dann zum feier-
lichen Beginn der Wintersaison unser Hoff est.
Alle AbonnentInnen, ebenso wie alle Gemü se-FreundInnen und die 
interessierte Öff entlichkeit, sind sehr herzlich dazu eingeladen!

Los geht es um 11 Uhr mit einem feierlichen Tusch. Dann öff net die 
Gemü se-Ausgabe und alle Winter-AbonnentInnen können ihr Gemü se 
in die mitgebrachten Körbe und Taschen packen. Außerdem wird die 
zweite Rate fü r das Winter-Abo fällig, bitte bringt den Betrag in bar mit 
(90€ pro Abo).
Der Weingartener Jäger Roger Gilbert wird Köstlichkeiten aus seiner 
eigenen Produktion anbieten. Getränke sind wie immer zum kleinen 
Preis erhältlich. Alle sind darü ber hinaus herzlich eingeladen, sü sse und 
salzige Speisen fü r das gemeinschaftliche Buff ett mitzubringen. Bitte 
denkt auch an Geschirr und Besteck fü r den eigenen Gebrauch.
Fü r die Kinder gibt es als besonderes Highlight eine echte Schatzsuche 
im Sandberg. Bringt Sandspielzeuge (insbesondere Schaufeln und Sie-
be mit)!
Wir freuen uns auf einen fröhlichen und festlichen Start mit vielen 
FreundInnen und Interessierten!
Was ist Gutes Gemü se?
GUTESGEMÜSE. ist eine Initiative aus Weingarten, die naturnahe Land-
wirtschaft stärken und nachhaltige Entwicklung im lokalen Kontext 
fördern will. Seit März 2014 bauen wir deshalb mit dem Weingarten-
er Landwirt Mike Hill eine Solidarische Landwirtschaft auf, der aktuell 
rund 100 Mitglieder angehören.
Fü r Neumitglieder ist der Einstieg jeweils zum Saisonstart im Oktober 
bzw. April möglich. Die Abonnements fü r Winter 2015/16 sind bereits 
ausverkauft. InteressentInnen können sich auf eine Warteliste setzen 
lassen oder zum Frü hjahr 2016 einsteigen.
Weitere Informationen und Kontakt
www.gutesgemuese.de
info@gutesgemuese.de

Der Saisonwechsel will gefeiert werden - am 3. Oktober ist es wieder soweit.

Was wir tun....
Die Genossenschaft im Einsatz. Hier eine kleiner Einblick in Ein-
sätze. Die Mitglieder der Bü rgergenossenschaft bringen sich, un-
abhängig von Konfessions- und Parteizugehörigkeit, in einem 
generationsü bergreifenden Miteinander aktiv ehrenamtlich in die 
Gemeinschaft ein. Sie unterstü tzen andere Mitglieder, wenn Hilfe 
benötigt wird und diese nicht durch die klassischen Sicherungssy-
steme abgedeckt ist.
Die geleistete Unterstü tzung wird in der Regel auf Zeitkonten gut-
geschrieben, die später im persönlichen Bedarfsfall abgerufen wer-
den können. Somit kann jedes Mitglied durch bü rgerschaftliches 
Engagement auch einen Beitrag fü r die eigene Vorsorge leisten. 
Durch die Form der Zeitgutschrift entsteht kein Wertverlust, denn 
Stunde bleibt Stunde.
Selbstverständlich kann auch Hilfe in Anspruch genommen wer-
den, wenn kein Zeitguthaben vorhanden ist. Es wird dann ein Be-
trag von z.Zt. 8,40 € pro Zeitstunde fü r die Hilfeleistung erhoben.
Unsere Unterstü tzungsangebote gruppieren sich wie folgt:
- Gegen das Alleinsein und Entlastung pfl egender Angehöriger
- Hilfen im Alltag
- Mobil mit dem Auto
- Wie geht was?
- Arbeiten in Haus und Garten Kontakt Heinz A. Schammert
Breslauer Str. 4
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 55 89 60
info@buergergenossenschaft-weingarten.de

Kunst in der Kirche
Die Bü rgerstiftung Weingarten hat es in Zusammenarbeit mit dem 
Kirchengemeinderat der evangelischen Kirche Weingarten ermög-
licht, dass auch in diesem Herbst wieder Bilder einer Weingar-
tener Kü nstlerin in der 
Kirche ausgestellt wer-
den. Die Werke von Sa-
bine Grötzbach werden 
die Kirche vom Ernte-
dankfest bis Ende Ok-
tober schmü cken. Dazu 
haben wir gemeinsam 
Bilder ausgewählt, die 
zu den aktuellen The-
men „Erntedank“ und 
„Flü chtlinge“ passen.

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Bürger helfen Bürgern e. V.

Helfertreff 

Bürgerstiftung

„Afrikanerinnen“ von Sabine Grötzbach
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www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

www.tcsw-weingarten.de

TC Schwarz-Weiß Weingarten i. d. FVgg 06

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Spielergebnisse
FV Malsch 1 – FVgg Weingarten 1 2:1
Torschütze: Mario Reinschmidt
FVgg Weingarten 1 – TSV Auerbach 1 0:0
FVgg Weingarten 2 – TSV Auerbach 2 4:2
Torschützen: Mikael Cavus 3, Christopher Gauland

Spielevorschau
Samstag, 26. 9. 2015, 17.00 Uhr:
FC West Karlsruhe 1 – FVgg Weingarten 1
Sonntag, 27. 9. 2015, 13.00 Uhr:
FVgg Weingarten 2 – FC Espanol 2
Mittwoch, 30. 9. 2015, 18.45 Uhr:
SSV Ettlingen 1 – FVgg Weingarten 1

Einladung zur Vorstandssitzung
Die quartalsmäßige Sitzung des Vorstands (3/2015-16) findet am 
Donnerstag, dem 1. Oktober 2015, um 20.00 Uhr im Clubhaus statt.
Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2015/2016
22.09.2015
D1-Jugend Kreispokal: FVgg : VfB Grötzingen um 18:00 Uhr
A-Jugend: PS Karlsruhe : SG Blankenl/Wgt um 19:00 Uhr
23.09.2015
B-Jugend: SSV Ettlingen : SG Wgt/Blankenl um 18:30 Uhr
26.09.2015
F1-Jugend: Spieltag 5 gegen 5 ab 09:30 Uhr in Staffort
F2-Jugend: Spieltag 5 gegen 5 ab 09:30 Uhr in Staffort
E2-Jugend: FVgg : SC Bulach um 11:00 Uhr
E1-Jugend: FVgg : SC Bulach um 12:00 Uhr
D2-Jugend: TSV Reichenbach : FVgg um 12:00 Uhr
D1-Jugend: FVgg : SV Blankenloch um 13:45 Uhr
C2-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SpVgg Durlach-Aue um 11:30 Uhr in
Weingarten
C1-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SG Forchheim um 15:00 Uhr in Blan-
kenloch
A-Jugend: SG Blankenl/Wgt : SG Forchheim um 16:30 Uhr in Wein-
garten
28.09.2015
B-Jugend: SG Wgt/Blankenl : SG Langenst/Busenbach um 18:00 Uhr 
in Blankenloch
29.09.2015
C2-Jugend Kreispokal: SG Blankenl/Wgt : SG Siemens um 18:00 Uhr 
in Weingarten
30.09.2015
A-Jugend Kreispokal : SG Blankenl/Wgt : VfB Grötzingen um 19:00 Uhr
Ergebnisse Meisterschaftsspiele Saison 2015/2016
12.09.2015
A-Jugend Kreispokal: SG Blankenl/Wgt. : FSSV KA 3:1
14.09.2015
B-Jugend Kreispokal: SG Neuburgw/Mörsch : SG Wgt/Blankenl 0:10
15.09.2015
C2-Jugend Kreispokal: SG Blankenl/Wgt : FV Bruchhausen 3:2
16.09.2015
C1-Jugend Kreispokal : SpVgg Durlach-Aue : SG Blankenl/Wgt 4:3
19.09.2015
E2-Jugend: FVgg : SVK Beiertheim 0:1

E1-Jugend: FVgg : SVK Beiertheim 0:1
D1-Jugend: FC Friedrichstal : FVgg 2:3
D2-Jugend: FVgg : KSV 4:1
C1-Jugend: TSV Reichenbach : SG Blankenl/Wgt 2:0
C2-Jugend: SG Eggenst/Leopoldshafen : SG Blankenl/Wgt 2:1
A-Jugend: SG Blankenl/Wgt . FC Friedrichstal 3:4
20.09.2015
B-Jugend: SG Wgt/Blankenl : SG Pfinztal 2:3

Neue Hallenbuchungssoftware
Der TCSW geht mit der Zeit. Zur neuen Hallensaison starten wir für 
die Einzelstundenbuchung mit einer neuen Software. Ab jetzt kön-
nen Einzelstunden bequem online per PC, Tablet oder Smartphone 
gebucht werden. Nach einer erfolgreiche Registrierung kanns los-
gehen. Einfach auf unsere Website gehen www.tcsw-weingarten.
de, und unter Punkt ‚Hallenbuchung’ Näheres erfahren.
Abo Buchungen erfolgen nach wie von über unseren Hallenwart 
Peter Fröhlich Tel 3806

Neue Yoga-Kurse beim TSV
Die Turnabteilung des TSV Weingarten bietet zwei Yoga-Kurse in 
der Woche an. Eine Kursreihe umfasst 11 Einheiten zu je 90 Mi-
nuten. Die Kurse finden im Gymnastikraum der Mineralix-Arena 
(Ringerhalle) wie folgt statt:
Kurs 1: ab 06.10.2015, Dienstags von 18.55 Uhr bis 20.25 Uhr
Kurs 2: ab 08.10.2015, Donnerstags von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Kurse 1 leitet Nicole Veith (Yoga-Lehrerin i.A.), Tel.: 07203-3469934, 
E-Mail: nicole-veith@gmx.de;
Kurs 2 leitet Barbara Mertens-Löffler (Yoga-Lehrerin), Tel.: 07203-
922800, E-Mail: barbara.ml@web.de.
11 Einheiten je Kurs kosten für TSV-Mitglieder 70 Euro und für Nicht-
mitglieder 120 Euro. Die Kursgebühren sind nach erfolgter Anmel-
dung auf das Konto der Turnabteilung zu überweisen. Die Kursleite-
rinnen informieren über die Inhalte ihrer jeweiligen Kurse.
Die Abteilungsleitung nimmt die Anmeldungen per Mail (joerg@
kreuzinger.de) oder Telefon (1389) entgegen und versendet die An-
meldebestätigung mit Angaben zu den Gebühren und Überwei-
sungsmodalitäten.

Jugend U18 weiblich
Sonntag 27.09.15, Pestalozzi-Halle, Heidelberg
10:00 Uhr: TV Waibstadt - TSV Weingarten
ca. 12 Uhr: TSV Weingarten - TV Viernheim

Saisonstart für unsere Jugendmannschaft
Unsere Jugendmannschaft startet am Sonntag in die Saison 15/16. 
Zunächst sind an diesem Spieltag die Vorrundenspiele gegen TV 
Waibstadt und TV Viernheim zu bestreiten. Je nach Ausgang ist 
dann am Nachmittag noch ein Platzierungsspiel oder ein Halbfi-
nale zu bestreiten.

Seniorenwanderung zum Löwen‘s Panoramastüble
„Wenn Engel reisen lacht der Himmel“ - und er hat Tränen gelacht 
bei unserer Seniorenwanderung am 17.09.2015.

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern
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HSG Weingarten-Grötzingen

Sportnachrichten

C. Mocsnek 7, B. Heiss 6, V. Dozic 3, L. Nagel, K. Hartung, R. Martus je 2, M. 
Weickum, F. Meinzer, R. Hildenbrand und G. Kirsch je 1

HERREN 5
Feuerwerk in der Walzbachhalle. SG Stutensee/Weingarten 5 
gegen HSG Ettlingen/Bruchhausen 3 mit ungefährdetem Auf-
taktsieg 24:16 (11:7).
Anlaufschwierigkeiten hatten die Weißblauen im ersten Heimspiel 
in der Weingartener Walzbachhalle nach der Sommerpause keine. Die 
5te hatte den Gegner aus Ettlingen von Beginn an im Griff. Dank ei-
ner sehr guten Abwehrleistung konnten die Gastgeber auch die eine 
oder andere Schwäche im Angriff kaschieren, unterlief ihnen doch 
in der ersten Hälfte der eine oder andere Fehlwurf und Fehlpass zu 
viel. Nur in den ersten 20 Minuten konnte der Gegner aus dem Alb-
tal die Partie offen halten und beim 4:5 und 5:6 sogar kurzzeitig in 
Führung gehen. Agierten die SGler jedoch konzentriert, waren die 
Gäste nur ein Spielball der Weißhemden.
Insbesondere in den letzten 5 Minuten der ersten Halbzeit wur-
de ein Feuerwerk von 5 Toren in Folge zum 11:7 Halbzeitstand ab-
gebrannt.
Die SG ließ nach der Pause nichts mehr anbrennen und kontrol-
lierte das Geschehen in beeindruckender Weise. Rückkehrer Nils 
Hannemann konnte sich auf seine Abwehr um den hervorragend 
dirigierenden Mittelblock Jürgen von Au und Peter Rupp verlas-
sen. Rolf Ritter feierte nach einjähriger Pause sein Comeback mit 5 
blitzsauberen Treffern und auch Oliver Eisenmann glänzte mit sei-
nem Erstauftritt in den Reihen der Weißblauen.
Nach diesem gelungenen Auftakt in die neue Saison freuen wir uns 
auf das kommende Spiel am 17. Oktober gegen Durlach in der Wer-
ner Stegmeier Halle.
Es spielten:
Tor: Nils Hannemann
Jürgen von Au 3, Rolf Ritter 5, Sascha Füssler 1, Michael Weickum 2, 
Oliver Eisenmann 2, Harald Fischer 6, Frank Schmitt 5, Peter Rupp

MÄNNL. B-JUGEND
Gelungener Auftakt HSG - FV Leopoldshafen 18:30 (7:11)
Anfangs gestaltete sich das Spiel beim FV Leopdshafen gleichwer-
tig und keine Mannschaft konnte sich absetzen. In die Pause ging es 
dann aber für unsere Jungs mit 7:11. Zunächst holten die Gastgeber et-
was auf, unsere Mannschaft konnte aber mit gelungenen Spielzügen 
und schnellen Kontertoren die Führung immer weiter ausbauen. To-
bias zeigte eine gute Leistung und die Abwehr stand in der 2. Halbzeit 
besser. So konnte das Spiel am Ende sehr deutlich mit 18:30 gewon-
nen werden.
Es spielten: Tobias, Pascal, Simon, Jonas, Felix, Junior, Lukas, Marvin, 
Nikolaj

WEIBL. D-JUGEND
Sensationeller Auftakt in die junge Saison: HSG - TSV Rintheim 
14:5 (5:3)
Bereits nach 16 Sekunden zeigten unsere Mädels, dass ihnen die lan-
ge Sommerpause zumindest nicht geschadet hat. :-) Wir gingen mit 
einem tollen Zusammenspiel in Führung, die über das gesamte Spiel 
auch nicht mehr abgegeben wurde. Obwohl wir leider keine Auswech-
selspielerin hatten, und die Gegnerinnen 5 Mädels einwechseln konn-
ten, waren wir dennoch immer hellwach und bewiesen gute Kondition.
Taktisch hervorragend eingestellt gelang es ein ums andere Mal 
die gegnerischen Reihen auszuspielen.
Durch eine super Abwehrleistung (alle halfen sich sehr gut aus) 
und einem durchsetzungsstarken Angriff haben die Mädels daher 
absolut verdient gewonnen.
Es spielten: Maria (Tor), Isabelle, Laetitia (5), Samira (1), Magdalena, 
Anna Z., Chantal (8)

MÄNNL. E-JUGEND
Aller Anfang ist schwer: TS Durlach - HSG 27:3 (15:2)
Zum ersten Spiel der Saison fuhr unsere männliche E-Jugend ersatz-
geschwächt mit einem Auswechselspieler in die Weiherhofhalle nach 
Durlach. Bereits kurz nach dem Anpfiff kassierten wir das erste Ge-

Trotz des Regenwetters wanderten acht Unentwegte unter der 
Führung von Margareta Schaufelberger zum Panoramastüble bei 
Baiersbronn. Nach gutem Essen und Trinken und einer schönen 
Aussicht mit Nebelschwaden (viele Hasen kochten Kaffee) mach-
ten wir uns auf den Weg nach Schönmünzach. Von dort brachte 
uns die Bahn „abenteuerlich“ nach Weingarten zurück. Alles in al-
lem war es trotzdem lustig und schön.
Nächste Seniorenwanderung ist am 15.10.2015. Näheres siehe TBR.

Felsenweg bei Ottenhöfen am Sa. 3.10.
Treffpunkt um 8:45 Uhr a. d. Walzbachhalle, 
Bildung von Fahrgemeinschaften
Abfahrt nach Ottenhöfen mit priv. PKW: 9:00 Uhr (Fahrzeit ca. eine Std.)
Parkmöglichkeit a. d. kath. Kirche in Ottenhöfen
Wanderung ca. 5 - 6 Std.(Distanz 12 km, ca. 400 m Höhendifferenz)
Geeignetes Schuhwerk und ausreichend Kondition wird vorausgesetzt.
Anmeldungen beim Organisator Volker Hager, Tel. 07244 - 70 68 63.

HERREN 1
Trotz Niederlage gute Leistung im 1.Spiel der Kaupaschützlinge: 
SG Heddesheim - SG Stutensee / Weingarten 32:26 ( 15:12)
Eigentlich fiel die Niederlage um 3 Tore zu hoch aus, da unsere neu-
formierte Mannschaft beim BWOL-Absteiger und heißem Titelfavori-
ten SG Heddesheim trotz großer Verletzungssorgen eine gute Vorstel-
lung ablieferte.
Denn hätte man vor dem Spiel eine Niederlage in dieser Größenord-
nung prophezeit, alle Verantwortlichen wären zufrieden gewesen. Der 
Ausfall der langzeitverletzten Spieler Boss, Kaupa und Mokosch ließen 
Böses befürchten.
Unterstützt von vielen Fans, erwischte die Truppe einen glänzen-
den Start. Über 0:2, 2:3 und 4:4 glänzte C. Mocsnek mit herrlichen 
Rückraumtoren, im Tor nagelte B. Boudgoust den Kasten zu. Erst ab 
der 20. Minuten kam Heddesheim besser ins Spiel, ohne sich deut-
lich absetzen können. Als V.Dozic quasi mit dem Halbzeitpfiff auf 15:12 
verkürzen konnte, keimte Hoffnung auf.
Nach dem Wechsel startete die SG Stutensee / Weingarten furios. Über 
16:14, 19:17 und 20:19 konnten die Gäste beim 20:20 erstmals wieder 
den Gleichstand erzielen. In dieser Phase glänzten neben dem un-
nachahmlichen Kreisläufer B. Heiss auch K.Hartung und Lukas Nagel, 
die mit herrlichen Toren dem Favoriten einheizten.
Doch „leider“ entschärfte ab diesem Zeitpunkt der gegnerische 
Torhüter alle Torwürfe der Kaupaschützlinge, er entschied dieses Spiel 
in dieser Phase allein. Zudem ließen unsere Jungs auch 2 Strafwürfe 
ungenutzt und es kam wie kommen mußte: beim Abpfiff der souve-
rän leitenden SR Joneleit / Dietz aus Pforzheim hatte der große Favorit 
Heddesheim dann doch einen verdienten Sieg errungen.
Wenn auch um ein paar Tore zu hoch. Tore SG Stutensee / Weingarten:

Am Panoramastüble



32 24. September 2015   -   Nr.  39 Turmberg-RundschauSportnachrichten

mit 13:12. Dabei sah es zur Halbzeit alles andere als gut aus. Alex-
andru Chirtoaca, Oliver Hassler und Donior Islamov mussten zu 
Beginn z.T. deutliche Niederlagen in Kauf nehmen und nicht We-
nige sahen den Kampf nach einem 0:9 Rückstand zu Beginn ver-
loren. Ein erstes Aufbäumen zeigte William Harth gegen den jun-
gen Aslan Mahmudov. Angetrieben vom Weingartener Publikum 
schaffte Harth dank einer starken kämpferischen Leistung einen 
Sieg durch technische Überlegenheit. Im Kampf des Abends mus-
ste sich Vasyl Shuptar gegen den türkischen Juniorenweltmeister 
Killicsallyan mit 2:3 geschlagen geben. Beide Athleten zeigte dabei 
Ringen vom Feinsten mit dem glücklicheren Ende für den Aalener.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit präsentierte sich Ilian Georgi-
ev unerwartet stark und leitete die Aufholjagd mit einem Sieg ge-
gen Mateusz Wolny ein. Neuzugang Halil Zubairov gegen Benjamin 
Sezgin, Georg Harth gegen Ibro Cakovic und Adam Juretzko gegen 
Ilias Özdemir machten den nicht mehr für möglich gehaltenen 
13:12-Sieg für die Germanen doch noch perfekt. Trotz Niederlage 
zu gefallen wusste auch Neuzugang Deniz Menekse, der eine gute 
kämpferische Leistung gegen den Polen Dawid Karecinski bot.
Die Aufzeichnungen der Heimkämpfe kann man jeweils ab Mon-
tag sowohl unter live.svgermania04.de als auch direkt über 
sportdeutschland.tv in voller Länge anschauen.

Auch gegen Aufsteiger Ispringen punktet der SVG knapp
Mit fast gleicher Aufstellung traten die Germanen am Folgetag ge-
gen den KSV Ispringen in Pforzheim an. In einer bundesligataug-
lichen Wettkampfarena dominierten die Germania-Fans von Be-
ginn an das Geschehen.

Neuzugang Vladimir Egorov fügte sich dabei hervorragend in die 
Mannschaft ein und gewann in seinem ersten Bundesligakampf 
sicher mit 5:1 gegen den langjährigen Germanen Marcel Ewald 
ohne zu viel zu riskieren. Deutlich verbessert zum Vortag zeigten 
sich dann Oliver Hassler und Donior Islamov. Hassler ließ in sei-
nem Kampf gegen den ungarischen Hühnen Balint Lam nur eine 
knappe Niederlage zu und Donior Islamov gewann sicher gegen 
den Kroaten Tonimir Sokol. William Harth hatte mit Patrick Sau-
er keine Probleme und fuhr seinen zweiten Sieg durch technische 
Überlegenheit ein. Niederlagen hagelte es in den beiden 66 kg-Klas-
sen. Trotz starkem Kampf mussten sich Vasyl Shuptar gegen Mi-
hail Sava und Deniz Menekse gegen Abdulsamet Ugurli mit jeweils 
0:2 geschlagen geben. Erneut stark präsentierte sich Ilian Georgi-
ev. Der aktivere Georgiev schaffte die einzige technische Wertung 
im Kampf gegen den erfahrenen Konstantin Schneider und sieg-
te verdient mit 1:0. Durch eine nicht eingeplante Niederlage von 
Halil Zubairov gegen den unbequem zu ringenden Michael Kauf-
mehl blieb Ispringen in Reichweite und hatte vor den anstehen-
den beiden Duellen in der Klasse bis 75 kg die Chance auf den Sieg. 
Georg Harth sorgte mit einem knappen 1:0-Sieg gegen Tim Müller 
für eine 10:7-Führung aus Germanen-Sicht vor dem letzten Duell. 
Adam Juretzko machte es in seinem Kampf gegen den Moldawier 
Igor Besleaga dann zwar spannender als nötig, seine 0:2-Niederla-

gentor. Daraufhin erzielten wir gleich das 1:1. Ab diesem Zeitpunkt 
schien gar nichts mehr zu funktionieren, wie es sollte. Die TS Durlach 
erzielte ein ums andere Tor. In der Abwehr fehlte oft die Zuordnung 
und im Angriff wurden viele Bälle zu leicht vergeben. Auch wenn es 
zum Ende hin etwas besser wurde, das Endergebnis von 27:3 konnte 
man nicht mehr abwenden.
Kopf hoch Jungs! Das war das erste Spiel und es kommen noch viele 
andere Gegner.
Es spielten:
Elias, Björn, Dominik, Matthis, Max, Eliah, Marc (Tor) und Raphael

Vorschau:
wD-Jugend, 26.09.215, 12:45 Uhr: HSG Walzbachtal –
SG Wei/Grö (Jöhlingen)
Heren 3, 26.09.2015, 17:00 Uhr: SG Stu-Wei 3 –
 TG Eggenstein 2 (Sporthalle 1 Schulzentrum Blankenloch)
Herren 2, 26,.09.2015, 19:00 Uhr: SG Stu/Wei TG Eggenstein
 (Sporthalle 1 Schulzentrum Blankenloch)
mD-Jugend, 27.09.2015, 13:30 Uhr: HSG Wei/Grö – TG Eggenstein 
(Weingarten)
mC-Jugend, 27.09.2015, 15:30 Uhr: HSG Wei/Grö – SG Pforzheim/Eu-
tingen 2 (Weingarten)
Herren 1, 27.09.2015, 17:30 Uhr: SG Stu/Wei – HG Oftersheim/Schwet-
zingen 2 (Weingarten)
mC-Jugend, 03.10.2015, 14:20 Uhr: SG Heidelsh/Helmsh/Gondelsh – 
HSG Wei/Grö (Heidelsheim)
Herren 1, 03.10.2015, 19:30 Uhr: TSV Amicitia 06/09 Viernheim – 
SG Stu/Wei (Viernheim)
wE-Jugend, 04.10.2015, 11:00 Uhr: TSV Rintheim –
 HSG Wei/Grö (Rintheim)
mD-Jugend, 04.10.2015, 12:30 Uhr: HSG Ettl/Bruchh/Ettlingenweier 
– HSG Wei/Grö (Bruchhausen)

Spektakulärer Saisonstart: Germanen starten mit Optimalaus-
beute aus Doppelkampftag
Ordentlich zu kämpfen hatte der SV Germania zum Saisonauftakt. 
Dank einer geschlossenen Mannschaftsleistung und einer Porti-
on Glück siegten die Germanen gegen den KSV Aalen 2005 und den 
KSV Ispringen denkbar knapp mit einem Punkt Vorsprung. Abge-
rundet wurde der erfolgreiche Doppelkampftag mit der erstmaligen 
Liveübertragung eines Bundesligarundenkampfes über das Internet.

Bedingt durch die Weltmeisterschaft in Las Vegas verliefen die Pla-
nungen für den Saisonauftakt hinter den Kulissen nicht optimal. 
Für die Gewichtsklasse bis 86 kg im griechisch-römischen Stil wur-
de der inzwischen verletzungsfreie Bulgare Ilian Georgiev einge-
plant. Eine Entscheidung, die sich als richtig erweisen sollte. In 
einer sehr gut gefüllten Mineralix-Arena bezwang der SV Germa-
nia am Freitag den KSV Aalen 2005 in einem wahren Mattenkrimi 

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

William Harth gegen Aslan Mahmudov

Das Walzbach-Inferno unterstützte auch in Pforzheim die Germanen lautstark
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ge reichte aber für einen knappen 10:9-Sieg in Pforzheim. 
„Mit der Optimalausbeute von vier Punkten können wir absolut zu-
frieden sein. Es lief zwar nicht alles rund, aber das Team hat Mo-
ral gezeigt und die kämpferische Einstellung hat gestimmt. Dazu 
hatten wir die Belastung des Doppelkampftages“, zeigt sich Trainer 
Frank Heinzelbecker zufrieden.

Preisschießen beim Schützenverein Weingarten
Ab sofort stehen die Bilder vom Preisschießen für Bürger, 
Vereine und Firmen auf unserer Homepage
www.svweingarten.com zur Ansicht bereit.

Trainingszeiten Schützenverein 1924 e.V.
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen:Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage :
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 

Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Termine 2015:
25.-27.09.2015 2. Oktoberfest des Schützenvereins Weingarten
27.09.2015 Ehrenmitgliedertreffen auf dem Oktoberfest 
Beginn: 10.30 Uhr
02.10.2015 Monatstreffen
31.10.2015 Landeskönigsball des Bad. Sportschützenverbandes
Achtung !!! Kein Training !!!
Wegen dem Oktoberfest findet am 27.09.2015 kein Schießtrai-
ning statt.

Siegerehrung auf dem Oktoberfest
Die Preisübergabe an die Gewinner der Wildbret-, Pokal- und 
Paarschießwettbewerbe des Preisschießen für Bürger, Vereine 
und Firmen findet am Sonntag 27. September 2015 um 11.00 Uhr 
im Festzelt auf dem Rathausplatz Weingarten bei unserem 2. Ok-
toberfest statt.

Ergebnisse
TTC Damen - TTC Langensteinbach III 5:5
Post Südstadt - TTC Jugend II 0:6
TS Durlach II - TTC Herren III 9:1
Vorschau
Freitag, 25. September
17.45 Uhr: TTC Schüler A II - TG Eggenstein
19.45 Uhr: TTC Herren II - DJK Rüppurr III
20.15 Uhr: TSG Blankenloch II - TTC Herren IV
Samstag, 26. September
13.30 Uhr: TTC Schüler B - TTG Spöck
13.30 Uhr: TTC Schüler A I - TTC Langensteinbach
13.30 Uhr: TTC Jugend I - TTV Ettlingen III
13.30 Uhr: TTC Herren III - TTV Friedrichstal
15.00 Uhr: VSV Büchig III - TTC Damen
15.30 Uhr: TTC Jugend II - TG Eggenstein
16.45 Uhr: TTC Herren I - TTG Spöck
16.45 Uhr: TTC Herren IV - TTF Spöck
Dienstag, 29. September
20.00 Uhr: TV Linkenheim - TTC Herren IV
Mittwoch, 30. September
18.00 Uhr: TTC Neureut - TTC Schüler A I
19.30 Uhr: TTC Damen - TTC Forchheim II

Nach langer Verletzungspause konnte Torsten Hartmann mit sei-
nem Pferd Albina dieses Jahr wieder am Tuniergeschehen teilneh-
men. Er startete in Friedrichstal in einem L-Springen. Trotz star-
kem Starterfeld konnte sich das Paar den zweiten Platz erringen.
Herzlichen Glückwunsch!

Vereinsausflug
Der Ausflug des Gesamtvereins führt uns am 4. Oktober nach Lan-
dau. Dort besichtigen wir das größte Reptilium Deutschlands. Hier 
werden wir auch das Mittagessen einnehmen. Anschließend geht‘s 
über die Brücke zur Landesgartenschau, wo wir den Nachmittag 
verbringen. Detaillierte Infos (genauer Ablauf/Kosten) werden wie 
gewohnt noch verteilt. Anmeldung unter willi-schmidt@t-online.
de oder Tel. 2924.

www.svweingarten.com

TTC Weingarten 1955 e. V.

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Anglerverein Weingarten
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Teakwondo Club Ilyo Weingarten e. V. 

Wassergymnastik
Dienstag, 29. September, entfällt.

Herzsportgruppe
Mittwoch, 30. September, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Gerne beantworten unsere Ansprechpartner Ihre Fragen:
Jürgen Baumann, 1. Vors., Tel.: 07244-1325, postmaster@bsv-wein-
garten.de Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.:07244-8397
Fragen zu unserer Herzsportgruppe an Witolf Steglich, 2. Vors., 
Tel.: 07244-741716.

41. Kalenderwoche
Orthopädische Gymnastik
Montag, 5. Oktober, 20.00 Uhr, Walzbachhalle
Herzsportgruppe
Mittwoch, 7. Oktober, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
42. Kalenderwoche
Wassergymnastik
Dienstag, 13. Oktober, 19.00 Uhr, Walzbachbad
Herzsportgruppe
Mittwoch, 14. Oktober, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
43. Kalenderwoche
Orthopädische Gymnastik
Montag, 19. Oktober, 20.00 Uhr, Walzbachhalle
Herzsportgruppe
Mittwoch, 21. Oktober, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
44. Kalenderwoche
Wassergymnastik
Dienstag, 27. Oktober, 19.00 Uhr, Walzbachbad
Herzsportgruppe
Mittwoch, 28. Oktober, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Unsere Ansprechpartner gibt Ihnen jederzeit gerne Auskunft:
Jürgen Baumann, 1. Vors., Tel.: 07244-1325,
postmaster@bsv-weingarten.de,
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397,
Fragen zu unserer Herzsportgruppe an Witolf Steglich, 2. Vors.,
Tel.: 07244-741716

Sommerabschlussfeier des BSV
Ein Vierteljahrhundert – 25 Jahre – stellte unser BSV-Freund und 
Kamerad Walter Renschler Räumlichkeiten für unsere alljährliche 
Feier zur Verfügung. Kein Weg war ihm zu weit oder zu schwierig 
und mit einem erfahrenen Team wurde für Essen und Getränke ge-
sorgt, Geselligkeit, so manches gute Gespräch und das Gefühl der 
Zusammengehörigkeit begleiteten einen solchen Abend. Wir blik-
ken zurück auf herrliche Feiern und unvergessliche Erlebnisse. Wir 
danken Walter und seiner Frau, und wünschen beiden von Herzen 
alles Gute.
Für Walter Renschlers Treue und Mühen wurde ihm eine Jubilä-
umsurkunde des BSV überreicht. Wir hoffen, dass ihn diese Jubilä-
umsurkunde gerne an 25 Jahre Gemeinsamkeit erinnert.

Hallo Mädels.
Trotz zahlreicher Stürze, es sollen mindestens sieben gewesen sein, 
haben unser Rennfahrer beim Mofarennen am 05. September einen 
hervorragenden 7. Platz belegt. Die Rennmaschine war optimal vor-
bereitet und lief ohne Probleme 8 Stunden durch. Leider hatten di-
verse Stürze auch mehr oder weniger längere Boxenstops zur Fol-
ge. Darum rutschten die Jungs von Platz 1 bis auf Platz 7 zurück 
Außer einer Schulterprellung bei Gerald verliefen die Stürze zum 
Glück ohne weitere Folgen für die Betroffenen. Mit großer Zuver-
sicht planen unsere Helden schon das nächste Rennen und sollten, 
wenn man(n) sturzfrei bleibt, ganz weit vorne ankommen. Dazu 
wünschen wir dem Team viel Glück. Wie jedes Jahr, so auch in die-
sem wurden die Getränke von Rolf Koch gesponsert. Dafür unser al-
ler Dank.
Am Sonntag, den 27. September treffen wir uns zur 43tausendsten 
Versammlung im Clubhaus. Wäre schön wenn um 19.00 Uhr alle 
anwesend wären. Bis dahin Euer Druck.

Taekwkondo Anfängerkurs
Beginn: Mittwoch, 16.09.2015
Wann: 18.00 bis 19.00 Uhr
Wo: Kulturraum der Walzbachhalle (Untergeschoss)
Wer: Erwachsene, Jugendliche und Kinder ab 8 Jahre
Mitzubringen: Sportkleidung, Trinken
Komm doch einfach zu einem kostenlosen Probetraining vorbei. 
Weitere Informationen erhältst du von:
Michael Scherer michael.scherer@taekwondo-weingarten.de
Markus Schmiel markus.schmiel@taekwondo-weingarten.de
oder auf unserer Vereinswebseite unter: 
http://www.taekwondo-weingarten.de

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport
„Orthopädie“ nach §44 SGB, sowie Präventionskurse nach §20SGB 
und Gesundheitskurse an. Rehabilitationssport wird auf Ihre in-
dividuellen körperlichen und gesundheitlichen Bedürfnisse ab-
gestimmt. Die Qualität wird durch den Behindertensportverband, 
die betreuenden Ärzte und die qualifizierten Übungsleiter sicher-
gestellt. Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte 
und aktiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der 
Beschwerden zu erzielen ist. Die Teilnahme an den Rehasportstun-
den wird zu 100% von den Krankenkasse erstattet und ist für den 
Patienten kostenfrei! Anmeldungen zu den Kursen können unter: 
www.activeplusev.de im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum 
der Walzbachhalle
Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnungen für Re-
habilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. Alle Kurse 
sind für die Patienten komplett kostenfrei!!!
ActivePlus Weingarten e.V.
Bruchsaler Strasse 41, 76356 Weingarten/Baden
Tel: 07244-709384 oder 0172-7213004

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de




